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Neuer Master-Plan
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Das große Gewinnspiel Preise im Wert von 50000 Euro S. 12
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Nobel-Wohnungen in Berlin-Mitte: Für
Neubauten gilt die schwarz-rote Miet-
preisbremse nicht.

Politik2 MORGENPOST, 24.9.2014

Merkel lieber in Berlin
mit Grieche Samaras ...

BERLIN - Klimagip-
fel in New York? Ge-
pfiffen! Nach dem
Treffen mit Franzo-
sen-Premier Manu-
el Valls (52) sorgt
sich Kanzlerin An-
gela Merkel (60,
CDU) weiter um die
Atmosphäre in
Europa. Diesmal zu
Gast im Berliner Re-
gierungsviertel:
Griechenlands Mi-
nisterpräsident An-
tonis Samaras (63).

Hauptthema: Hel-
las und das Geld.
Die CDU-Chefin
würdigte die grie-
chischen Reformen:

Es gebe „sehr er-
freuliche und positi-
ve Signale“. Sama-
ras erwartet, dass
sein Land die Rezes-
sion im dritten
Quartal hinter sich
lässt.

Die Schwelle zum
Wachstum könne
bald erreicht wer-
den, ist auch Merkel
überzeugt: „Die ers-
ten zarten Pflänz-
chen des Erfolgs
sind sichtbar.“ Lo-
ckern will sie die
strengen Regeln
des Stabilitätspakts
aber nicht. Die deut-
sche Regierungs-
Chefin verwies auf

die EU-Kommissi-
on. Diese müsse im
Oktober die Haus-
halte aller Mitglied-
staaten bewerten.

Ähnlich hatte sich
Merkel nach dem
Treffen mit Valls ge-
äußert. Samaras
sagte zu möglichen
Erleichterungen für
Paris und Athen
beim Schuldenab-
bau lediglich: „Das
Maß muss gewahrt
werden.“

Darf der das? Spätestens jetzt hat US-
Präsident Barack Obama der IS-Ter-

rormiliz endgültig den Krieg erklärt. Viele
Alternativen zu den Luftangriffen bleiben
dem Friedensnobelpreisträger nicht.

Linke-Fraktions-Chefin Sahra Wagen-
knecht wirft den Amerikanern „Wild-

west-Manier“ vor. Völkerrechtlich mag
das US-Vorgehen nicht ganz korrekt sein.
Aber wie ist es mit der Schreckensherr-
schaft des Islamischen Staates? Was ist
mit den über 130 000 Menschen, die zum
Schutz vor den vermummten Religions -
fanatikern in die Türkei fliehen mussten?

Verhandlungen mit den Extremisten
sind alles andere als realistisch. Um

den IS-Vormarsch zu stoppen, ist ein in-
ternationales Eingreifen unumgänglich.
Wenn daran etwas zu kritisieren ist, dann
am ehesten die Tatsache, dass die Inter-
vention so lange gedauert hat.

K O M M E N TA R

Von Thomas Schmitt

Wildwest
in Nahost

... statt in New York
mit US-Star DiCaprio

Sprach zur Eröffnung des UN-Klimagipfels: Leonardo
DiCaprio (39). Die Zeit des Redens ist aber längst 
vorbei, warnte der Hollywood-Star die Staats- und 
Regierungs-Chefs.

Will kein
neues
Geld
mehr:
Griechen-
Premier
Samaras
(63). Bei
seinem
Berlin-Be-
such lobte
Merkel (60)
die Spar-
Fortschritt
der Helle-
nen.

BERLIN - Die GroKo im
Kampf gegen Mietwucher:
Nach monatelangem Rin-
gen hat sich Schwarz-Rot
darauf geeinigt, Mieter -
erhöhungen zu deckeln -
aber nicht ohne ein Zuge-
ständnis an die Immobilien-
wirtschaft.

Bei Neuvermietungen in
besonders begehrten Ge-
genden darf die Miete künf-
tig das ortsübliche Niveau
nur noch um maximal zehn
Prozent übersteigen - aus-
genommen sind Neubau-
ten und umfassend moder-

nisierte Wohnungen. Den
Makler soll in Zukunft
nicht mehr automatisch
der Mieter, sondern 
der Auftraggeber zahlen
(MOPO berichtete). Die Re-
gelungen sollen noch in der
ersten Jahreshälfte 2015 in
Kraft treten.

Verbraucherminister Hei-
ko Maas (48, SPD): „Mieten
müssen auch für Normal-
verdiener bezahlbar blei-
ben. (...) Mehr als 30 oder 
40 Prozent Mietsteigerung
in einigen Ballungsgebieten
sind einfach inakzeptabel.“

Keine Mietpreisbremse für Neubauten
Schwarz-Rot reguliert Wohnungsmarkt

MÜNCHEN/FRANKFURT/M. - Ankla-
ge gegen Jürgen Fitschen (66)! Die Münch-
ner Staatsanwaltschaft wirft dem Co-Chef
der Deutschen Bank sowie seinen Vorgän-
gern Rolf Breuer (76) und Josef Acker-
mann (66) unrichtige Zeugenaussagen
vor. Die Justiz geht davon aus, dass die Top-
Manager mit falschen Angaben vor Ge-
richt Schadensersatzzahlungen an die Er-
ben des verstorbenen Medienunterneh-
mers Leo Kirch (+84) verhindern wollten.
Die Anklage geht von versuchtem Betrug
in einem besonders schweren Fall aus.
Laut Gesetz droht eine Freiheitsstrafe von
sechs Monaten bis zu zehn Jahren.

BERLIN/LONDON - Schock-Ergebnis
bei der „Stern“-Wahlumfrage: Die Alterna-
tive für Deutschland (AfD) liegt bundes-
weit bei zehn Prozent der Stimmen. Die
rechtskonservative Partei legte im Ver-
gleich zur Vorwoche um drei Prozentpunk-
te zu. Die FDP ist abgeschlagen bei zwei
Prozent (-1). CDU/CSU: 42 Prozent (+1),
SPD: 22 Prozent (-2), Linke: 9 Prozent (±0),
Grüne: 8 Prozent (-1). Die Ratingagentur
Standard & Poor’s (S&P) warnte indes vor
den Folgen eines Aufstiegs der AfD für die
weitere Krisenpolitik in der Eurozone.

AfD bundesweit
bei zehn Prozent

Deutsche-Bank-Chef
Fitschen angeklagt

ANKARA - Also doch? Wie die 49 türki-
schen Geiseln aus den Fängen der IS-Terro-
risten genau befreit wurden, ist noch immer
unklar. Aber Präsident Recep Tayyib Erdogan
(60) deutete jetzt einen Gefangenenaus-
tausch mit der Terrormiliz an.

„Solche Dinge sind möglich“, antwortete
der Staats-Chef auf eine entsprechende 
Frage. Schließlich habe Israel auch schon
1 500 gefangene Palästinenser für eine israe-
lische Geisel freigelassen.

Die türkische Zeitung „Hürriyet“ will sogar
erfahren haben, dass die syrische Rebellen-
gruppe Liwa al-Tauhid im Gegenzug 50 IS-
Anhänger laufen ließ. Darunter soll neben
Kämpfern auch die Familie eines im Februar
im syrischen Aleppo getöteten IS-Komman-
deurs gewesen sein.

Die Terrormiliz hatte das türkische Konsulat
im nordirakischen Mossul am 11. Juni ge-
stürmt und 46 Türken und drei irakische Mit-
arbeiter der Vertretung in ihre Gewalt ge-
bracht. Ohne Lösegeldzahlung wurden alle
am Samstag freigelassen.

Dealte Erdogan
mit dem IS?

Türkische Geiseln befreit

Premier Erdogan (60, M.) mit freigelas-
senen Geiseln. Fo
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NEW YORK - Hollywood-Star-
besetzung beim UN-Klimagip-
fel: Schauspiel-Ikone Leonardo
DiCaprio (39) redete den Politi-
kern in New York ins Gewissen.
Kanzlerin Angela Merkel (60,
CDU) verzichtete auf die Teil-
nahme, schickte Umweltminis-
terin Barbara Hendricks (62,
SPD) und Entwicklungshilfemi-
nister Gerd Müller (59, CSU) in
die US-Metropole.

DiCaprio, kürzlich zum UN-
Sonderbotschafter ernannt, ap-
pellierte: „Sie können Geschich-
te schreiben, oder von der Ge-
schichte verteufelt werden. (...)
Mein Job ist es, Dinge vorzuspie-
len. Ihrer nicht.“ Der Klimawan-
del sei die „größte Herausforde-
rung der Menschheit“ und kei-
ne rein politische Angelegen-
heit, „sondern es geht dabei um
unser Überleben“.

Mehr als 100 Staats- und 
Regierungs-Chefs wollen bei
dem Treffen konkrete Schritte
beschließen, um die Erd -
erwärmung auf zwei Grad zu
begrenzen.

Verbraucherminister
Heiko Maas (48)

Politik 3MORGENPOST, 24.9.2014

China ist größter Exporteur
von Folterwerkzeugen

Chinas Firmen füllen die 
Folterkammern dieser Welt.

PEKING - Das Geschäft
mit der Brutalität boomt!
Laut der Menschenrechts-
organisation Amnesty In-
ternational (AI) stellen in
China inzwischen 130 Fir-
men Folterwerkzeuge der
fiesesten Sorte her und ver-
kaufen sie in ganz Asien
und an Unrechtsregimes in
Afrika. Vor zehn Jahren wa-
ren es gerade einmal 28 Fir-
men.

Unglaublich: Einige der
Utensilien werden sogar
auf Messen beworben. Da-

zu gehören: Elektroscho-
cker, Schlagstöcke mit 
zahlreichen Metallnägeln,
schwere Fußeisen oder
Halsfesseln mit integrier-
ten Handschellen. Auch le-
gitime Instrumente im Poli-
zeieinsatz wie Tränengas
oder Gummigeschosse
werden laut Amnesty ex-
portiert.

„Immer mehr chinesi-
sche Firmen profitieren
von dem lukrativen Handel
mit Folterwerkzeugen 
und Ausrüstungsgegen-

ständen, die lediglich dazu
dienen, Menschen zu miss-
handeln. Damit schüren
diese Unternehmen Men-
schenrechtsverletzungen
in aller Welt“, prangert AI-
Experte Mathias John an.
„Der Handel mit diesen Fol-
terwerkzeugen boomt vor
allem, weil die chinesi-
schen Behörden Lieferun-
gen solcher Ausrüstung
auch an Regierungen erlau-
ben, die für Menschen-
rechtsverletzungen be-
kannt sind.“

AL-RAKKA/WASHINGTON -
Mitten in der Nacht gab US-
Präsident Barack Obama (53)
den Befehl: Sechs Wochen
nach Beginn der Luftangriffe
gegen den Islamischen Staat
(IS) im Irak bombardieren sei-
ne Truppen jetzt auch das be-
nachbarte Syrien.

Wochenlang hatten US-Auf-
klärungsdrohnen die Lage
ausgespäht, nun donnern

Kampfjets, Raketenbomber
und Tomahawk-Marschflug-
körper über den IS-Hochbur-
gen im Kriegsland.

Ihre Ziele: Kommandozen-
tralen, Munitionslager, be-
waffnete Fahrzeuge sowie Ter-
rorcamps - und natürlich die
fanatischen Dschihadisten
selbst. Das US-Militär habe
rund 50 Luftangriffe in den
Provinzen Al-Rakka und Deir
al-Sor geflogen, hieß es aus

dem Pentagon. Mindestens 
70 Extremisten wurden be-
reits getötet, 300 weitere ver-
letzt, berichtet die syrische Be-
obachtungsstelle für Men-
schenrechte.

Unterstützt wurde Obamas
nächtliche Militäraktion von
fünf arabischen Partnerlän-
dern: Saudi-Arabien, Jorda-
nien, den Vereinigten Arabi-
schen Emiraten, Bahrain und
Katar. Diese Länder gelten als

Schlüssel, um die Extremisten
zurückzudrängen. EU-Länder
haben sich bislang nicht betei-
ligt, auch die NATO ist noch 
außen vor.

Indes tauchte gestern ein
neues Propagandavideo
auf. Die britische Gei-
sel verliest darin
ein Terror-Pam-
phlet und
droht der Anti-
IS-Allianz.

Attackiert die IS-
Terrormiliz und legt
ihre Hochburgen in
Trümmer: US-Präsi-

dent Obama (53).
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Vom Flugzeugträger „USS George H. W. Bush“ aus
starten die USA Luftangriffe auf den IS in Syrien.
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Der Krieg hat begonnen

IS-
Kämpfer
wurden

vom
nächtli-

chen
Bombar-
dement

über-
rascht.
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Folterwerkzeugen
LOS ANGELES - Das

ist ja mal eine irre Idee!
Wegen stetig sinkender
Wählerzahlen will die
Stadtverwaltung von Los
Angeles die Kalifornier
mit einer Art Lotterie an
die Urnen locken.
Sprich: Wer künftig sei-
ne Stimme abgibt, hat
die Chance auf saftige
Geldgewinne.

„Mögen es 25 000, mö-
gen es 50 000 Dollar
sein“, sagt Ethik-Kom-
missions-Präsident Na-

than Hochman, der den
Vorschlag einbrachte.
„Unser Pilotprojekt soll
auch die Frage klären,
wie viele Preise man aus-
setzen muss und bis zu
welcher Höhe, um tat-
sächlich Wähler an die
Urnen zu bringen.“

Vielleicht wäre dieses
Modell ja auch etwas für
Sachsen: Denn auch hier
sinkt die Beteiligung. Bei
den jüngsten Wahlen
stimmten gerade einmal
49 Prozent ab.

Los Angeles macht
Wahl zur Lotterie

Obama bombardiert
IS-Terroristen in Syrien
Obama bombardiert
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Die Chemnitzer Innenstadt ist eine Dau-
erbaustelle. Denn ihr fehlt immer noch

der letzte Schliff - messbar an vergleichs-
weise wenigen Passanten, die sich zudem
wie im Gänsemarsch auf wenigen Pfaden
durch die Innenstadt bewegen.

Ein Problem: Nur elf Prozent der Chem-
nitzer Einzelhandelsflächen befinden

sich in der City. Ein weiteres: Jenseits von
Brücken-, Bahnhof- und Theaterstraße
herrscht immer noch innerstädtische
Geisterbahn. Dem will die Verwaltung
jetzt mit einem neuen Masterplan begeg-
nen. Reichen wird das nicht.

Genauso wichtig scheint das Anliegen
der Stadträte, dem Marktplatz endlich

eine Wohlfühl-Atmosphäre einzuhau-
chen. Er muss endlich ein Platz werden,
der als Treffpunkt taugt, über den die
Chemnitzer gern schlendern (statt stol-
pern) und verweilen - nicht nur bei Groß-
veranstaltungen und Märkten.

Uber die Marktgestaltung inklusive
Brunnen und Begrünung wird schon

seit zwölf (!) Jahren diskutiert. Jetzt ist es
Zeit, endlich Nägel mit Köpfen zu machen!
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Laube niedergebrannt
BERNSDORF - Kurz vor Mitternacht rückte
die Feuerwehr in der Kleingartenanlage
„Schreberhain“ in der Reichenhainer Straße
an. Eine massive Gartenlaube stand dort in
Flammen. Viel ausrichten konnten die Blau-
röcke aber nicht mehr, das Häuschen brann-
te nieder. Die Kripo prüft Brandstiftung, der
Schaden ist noch nicht bezifferbar.

Bessere Akustik für Messe
KAPPEL - Endlich, werden viele Besucher
sagen: Messe-Chef Michael Kynast (54) will
einen Millionenbetrag in die Modernisierung
der Messe stecken. Neben Verbesserungen
bei der oft kritisierten Akustik wird auch die
Heizungsanlage erneuert.

Rodungen im Forst stehen an
ZENTRUM - Wie die Stadt ankündigt, begin-
nen dieser Tage die obligatorischen Wald-
pflegearbeiten. Dabei werden bis Ende Feb-
ruar kranke und abgestorbene Bäume ge-
fällt. Teilweise müssen deshalb Wege in Zei-
sigwald, Glösaer Wald, Sechsruthen, Crim-
mitschauer Wald, Kemtauer Wald, Alte Harth
und im Rabensteiner Wald gesperrt werden.

Schulbau braucht länger
SONNENBERG - Die Fertigstellung der 
Körperbehindertenschule in der Heinrich-
Schütz-Straße verzögert sich. Erst im Juni -
statt wie geplant im Februar - sollen alle 
Gebäude des 32,6 Millionen Euro teuren
Projektes fertig sein.

M E I N E  M E I N U N G

N A C H R I C H T E N

Von Mandy Schneider

Endlich Nägel
mit Köpfen!

Das Pflaster auf dem Neumarkt
zwischen Galerie Roter Turm und
Kaufhof ist schon geebnet. 

Neue Pläne für die Stadtmit-
te: 20 000 Quadratmeter
mehr Handelsfläche, eine
neue Verbindung zum
Brühl und die Neugestal-
tung des Marktplatzes ste-
hen an. Nächsten Dienstag
stellt Baubürgermeisterin
Petra Wesseler (51, partei-
los) den Stadträten die 
Ideen der Verwaltung vor.
Das Ziel: mehr Fußgänger,
Kaufkraft und Lebensquali-
tät für die Innenstadt.

Das Konzept für die Ge-
staltung des Marktes mit
Sitzplätzen, Grün, Brunnen
und begehbarem Pflaster
hatte der Stadtrat auf An-
trag von FDP und CDU im
April in Auftrag gegeben.
„Für einen Brunnen käme
ein Standort vor dem Alten
Rathaus infrage. Mobile
Pflanzen und mehr Sitzge-
legenheiten könnten in der
Webergasse und der Inne-
ren Klosterstraße für mehr

Behaglichkeit sorgen“, so
Wesseler. Das seit Jahren
kritisierte Stolperpflaster
soll geglättet und verfugt
werden.

Für eine radikalere Be-
grünung will Stadtrat Ulf
Kallscheidt (45, SPD)
kämpfen: „Eine Verlänge-
rung der Platanenreihe aus
der Straße der Nationen wä-
re schöner und machbar.
Das wurde schon 2007 mit
den Versorgungsunterneh-
men geklärt.“

Um mehr Passanten in
die Innenstadt zu locken,
will Wesseler auch neue
Bauprojekte anschieben:
die Einzelhandelsflächen
sollen um rund 20 000 
auf 80 000 Quadratmeter
wachsen. 112 000 Euro hat
die Stadt für ein Gutachter-
verfahren eingeplant, das
im November starten und
bis Juni nächsten Jahres Er-
gebnisse liefern soll. Mögli-
che Standorte sind die Bra-

che am Johannisplatz/
Kaufhaus Schocken und
die Parkplätze am Tietz und
Augustusburger/Ecke
Bahnhofstraße. Das Behör-
denzentrum Brückenstra-

ße soll sich von
der sperrigen Rie-
sensäge in ein Ver-
bindungsglied zum
Brühl wandeln. 

Mandy Schneider

neue Cityneue Cityneue Cityneue Cityneue City
Alter Abwasch: Der Tassenbrunnen war
2002 Siegerentwurf in einem Wettbewerb.
Der Entwurf spaltete den Stadtrat und

scheiterte.

So schön wird dieSo schön wird dieSo schön wird dieSo schön wird dieSo schön wird dieSo schön wird die
neue City

Baubürgermeisterin Petra Wesseler erklärt das Konzept

Bäume, Bänke, Brunnen
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Der neue                 ist da - aber
können wir damit bezahlen?

Der neue 10-Euro-Schein ist
seit gestern auf dem Markt.
Doch können wir mit der fri-
schen Banknote schon bezah-
len? Die Morgenpost machte
den Geld-Test - und fiel auf die
Nase. Manche Händler - wie
auch Automaten - lehnen den
neuen rosa Schein (noch) ab.

Die Banknote sieht komisch
aus und fühlt sich seltsam an.
Riffelkanten, neues Wasserzei-
chen, dunklere Farbe und die
„10“ in Grün, das beim Kippen
blau wird. Sicher sicherer, aber
ungewohnt.

Sandy Urlaß (32) beim „Zu-
ckermäusel“ in der Inneren
Klosterstraße gab dem neuen
Zehner Saures: „Das sieht aus
wie altes Spielgeld. Das nehme
ich heute nicht an. Ich weiß gar
nicht, wie echte Zehner ausse-
hen müssen.“

„Nein, den nehm ich nicht“,
sagte auch Markt-Obsthändle-
rin Lam Thu Trang (46) ener-
gisch. „Man muss mit Geld vor-
sichtig sein, ich bin mal auf ei-

nen falschen Fünfziger rein-
gefallen.“

Maschinen sind nicht groß-
zügiger. Der GGG-Parkschein-
automat am Rosenhof spuckte
den Zehner ebenso aus wie der
CVAG-Ticketautomat an der
Zentralhaltestelle. „Wir rüsten

bis Oktober auf neue Scheine
um“, erklärte GGG-Sprecher
Erik Escher (32).

Die CVAG müsste für die Um-
rüstung ihrer alten Automaten
rund 700 000 Euro berappen.
Zu teuer. Darum baut sie die al-
ten Geräte bis Oktober ab. 
Die übrigen 15 Automaten kön-
nen die neuen Scheine bereits

lesen. bri

Brutale Vergewalti-
gung in der Öffentlich-
keit: Am Karl-Marx-
Kopf missbrauchte ein
Unbekannter am frü-
hen Morgen eine
Chemnitzerin (20) -

hinter einer Haltestel-
le, an der Passanten auf
den Bus warteten ...

Erst im August hatte
ein K.-o.-Tropfen-Fall
die Chemnitzer ge-
schockt. Ein Sex-

Gangster hatte eine
Marienbergerin (20)
im Brauclub betäubt,
dann an der Stadthalle
vergewaltigt. Auch die-
ser Täter läuft noch frei
herum.

Das neue Verbrechen
geschah bereits am
vergangenen Sonn-
abend: Die junge Frau
war gegen 5 Uhr aus ei-
ner Disco gekommen.
In der Straße der Natio-
nen traf sie einen flüch-
tigen Bekannten, der
ihr folgte. Am Nischel
wurde der Mann zu-
dringlich. Die Frau
wehrte sich, der Mann
zerrte sie mit Gewalt zu
einer kleinen Mauer,

verging sich an ihr und
flüchtete.

Die Polizei sucht Zeu-
gen, vor allem die War-
tenden von der Bushal-
testelle. Polizeispre-
cher Frank Fischer
(59): „Den Zeugen
muss nicht aufgefallen
sein, dass es sich um ei-
ne Straftat handelte.“

Der Täter ist etwa 25,
gut 1,70 Meter groß,
schlank, hat dunkles,
nach hinten gegeltes
Haar, trug ein kurzär-
meliges Hemd sowie
eine kurze Hose. Das
Opfer hat lange, rötli-
che Haare, trug Jeans
und ein Männersweat-
shirt. bri

Zehner
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Junge Frau (20) am
Karl-Marx-Kopf vergewaltigt

Unfassbar!

Da
half kein

Knüllen und kein Knautschen:
Der Ticketautomat nahm den
neuen Zehner nicht an.

„Das sieht aus wie Spielgeld!“:
Verkäuferin Sandy Urlaß (32)
wollte keinen neuen Zehner.

Die Idee, Bäume
auf dem Neu-
markt zu pflan-
zen, ist Jahre alt
und bisher nur
als Fotomontage
umgesetzt. 

MOPO-Redakteur Bernd
Rippert (54) scheiterte am
CVAG-Automaten.
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Vergewaltigung am Marx-Kopf:
Vor Augenzeugen missbrauchte 
ein Mann eine junge Frau.

Baubürgermeisterin Petra
Wesseler (51) empfiehlt einen
Brunnen vor dem Alten Rat-
haus und plant neue Baupro-
jekte für mehr Handel in der
Innenstadt.
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E
r hat die DDR auf
seine Art gestal-
tet: Designer

Clauss Dietel (79). Ihm
verdanken unter ande-
rem der Wartburg, Mo-
torräder und Radios ih-
re Form. Morgen erhält
der Chemnitzer für sein
Lebenswerk den Deut-
schen Designpreis.

Clauss Dietel steht
für Design „made in
GDR“, obwohl er den
Begriff Designer gar
nicht so mag. Er sieht
sich schlicht als Gestal-
ter. Dabei hat Dietel
Dinge entworfen, die
jeder Ostdeutsche
kennt: den Wartburg
353, das Moped S 50,
die Erika-Schreibma-
schinen - und er war an
der farblichen

Gestaltung des großen
Saals der Stadthalle be-
teiligt.

Aufgewachsen ist
Clauss Dietel auf dem
Land. Sein Vater
besaß eine Auto-
vermietung, galt
damit als Unter-
nehmer. Statt zu
studieren,
machte Dietel
zunächst eine
Schlosserlehre:
„Das habe ich
nie bereut, es
hat mir sehr ge-
holfen.“ Später
studierte er an
der Ingenieur-
schule Zwi-
ckau Karosse-
riebau und an
der Kunst-
hochschule
Berlin. Auch
als Lehrer war
der Designer

tätig: an der Hochschu-
le für industrielle Form-
gestaltung Burg Giebi-
chenstein, danach an
der Fachschule für an-
gewandte Kunst in
Schneeberg. „Es gab
nichts Entfernteres von
der Machtzentrale als

Schneeberg“, erinnert
er sich. Außerdem war
er Funktionär im Ver-
band Bildender Künst-
ler, von 1988 bis 1990
sogar Präsident.

Kurz vor seinem 80.
Geburtstag am 10. Okto-
ber strahlt Dietel noch
immer jede Menge Le-
benslust aus. Sein
Haus in der Nähe des
Zeisigwaldes dient zu-
gleich als Werkstatt,
ein großes Reißbrett ge-
hört noch immer zum
festen Arbeitsgerät -
auch wenn die Hände
nicht mehr ganz so ru-
hig sind. Mit dem Preis
für sein Lebenswerk
wird ihm nun eine späte
Ehre zuteil. Dietel: „Ich
betrachte das als Würdi-
gung für die Arbeit vie-
ler Kollegen im Osten.“
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Designer Clauss Dietel bekommt Preis für sein Lebenswerk

der den

entwarf

Der Entwurf für den
Wartburg 353 stammt

ebenfalls von Die-
tel. Die besten

Ideen kamen
ihm immer in

seiner
Wohnung

am Zei-
sig-

wald.
�

Clauss
Dietel (79),
der mor-
gen den
Deutschen
Design-
preis für
sein 
Lebens-
werk 
erhält,
mit dem
Modell
eines
Wartburg-
Kombis. "

 
Clauss Dietel 1988 am Reißbrett in seinem Atelier
in Karl-Marx-Stadt. 
Die Simson „Star“ hat er für das Simson-Werk in
Suhl entwickelt.  "

! So sah er aus, der
Grundentwurf für den
Wartburg 353, den
Clauss Dietel hier zeigt.

Der Mann,Der Mann,
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Wartburg

Ausleihstationen:
1 Hauptbahnhof Zugang 
 zu den Bahnsteigen
2 Sport Hotel am Stadtpark / 
 Dittersdorfer Str. 83
3 Amberhotel / Wildparkstraße 6
4 Schlosshotel Klaff enbach / 
 Wasserschlossweg 6
5 Jugendherberge Chemnitz / 
 Augustusburger Str. 369

6 Residenz Hotel Chemnitz / 
 Bernsdorfer Straße 2
7 penta hotel Chemnitz / 
 Salzstraße 56
8 Campingplatz Oberrabenstein / 
 Th.-Müntzer-Höhe 10
9 Klinik Carolabad / Riedstraße 32
10 Hotel Forsthaus Grüna / 
 Rabensteiner Straße 17
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�2Öff nungszeiten: 

 April 9.00–15.00 Uhr
 Mai–Oktober 8.00–20.00 Uhr
 November–März auf Bestellung

Hauptbahnhof / 
Zugang zu den Bahnsteigen
täglich (auch an Sa., So. und Feiertagen) 
(mindestens 1 Tag im voraus) 

Telefon: + 49 (0) 1 62 277 6970

Chemnitzer Gewölbegänge e. V., 
Hainstraße 125, 09130 Chemnitz
info@chemnitzer-gewoelbegaenge.de
www.chemnitzer-gewoelbegaenge.de 
www.chemnitzer-stadtfahrrad.de

D

ie gute Apfelernte dieses

Jahres ist so ganz nach

dem Geschmack von Stef-

fen Auerbach (51) und seiner

Saftpresse. Mit Hochdruck ver-

arbeitet der Börnichener die

Früchte der Kunden in seiner

mobilen Mosterei, mit der er im-

mer wieder zu den Hobby-Obst-

gärtnern unterwegs ist.

„Es ist ein gutes Gefühl, seine
eigenen Äpfel als leckeren Saft
zu trinken“, sagt Loritta Eilzer
(61). „Da ist keine Chemie drin,
ich weiß, wo die Früchte ge-
wachsen sind“, so die Seiffene-
rin, während sie in der Schlange
vor der Presse steht. Staunend
verfolgen die Kunden den Verar-
beitungsprozess auf einem
Pkw-Anhänger, wo der Mini-Be-
trieb auf rund 16 Quadratme-
tern Platz findet. Dazu gehören
Förderband, Schäleinrichtung
und Dosiereinheit, eine bis
zwölf Tonnen Andruck entwi-
ckelnde Presse sowie der Pas-
teurisierbehälter, in dem das Ge-
tränk bei 78 Grad haltbar ge-
macht wird.

Das Maschinchen ist gefräßig:
Bis zu vier Tonnen Obst verarbei-

tet die Mostanlage täglich. Aus
100 Kilo angeliefertem Obst kön-
nen je nach Qualität von Boskop,
Undine, Prinz Albrecht oder
James Grieve bis zu 70 Liter Saft
gepresst werden. Fünf Liter kos-
ten den Kunden 5 Euro.

Gegenüber handelsüblichen
klaren Säften tragen die Kunden
ein naturreines und damit etwas
trüberes Säftchen nach Hause.
„Höherer Gehalt an Vitaminen,
Mineralstoffen und Spurenele-
menten sind große Vorteile“, so

Steffen Auerbach. Der Most hält
sich in den 3-, 5- oder 10-Liter-Te-
trapaks bis zu einem Jahr. „Nach
dem Öffnen ist der Saft drei Mo-
nate ungekühlt genießbar.“
Auch Birnen, Kirschen, Möhren
und Trauben werden verar-
beitet. Christof Heyden

BURGSTÄDT - Die rund 
80 Meter hohe Esse am 
Bahnhof wird vermutlich im
Frühjahr 2015 gesprengt. 
Das teilte ein Sprecher der Te-
lekom mit, die den Schorn-
stein 1993 gekauft und da-
rauf später Mobilfunkanten-
nen errichtet hatte. Grund für
den Abriss: Gleich nebenan
ließ die Telekom einen Beton-
mast bauen, der im Novem-
ber für die Dienste GSM,
UMTS und LTE 1800 in Be-
trieb gehen soll.

Schornstein wird 
2015 gesprengt  

HOHENSTEIN-E. - Holzdie-
be tobten sich auf einem ab-
gelegenen Grundstück an 
der Straße Rote Mühle aus. 
Sie fällten einen Baum und
schnitten die Äste ab, mehre-
re andere sägten sie an. 
Eine 20 Meter hohe Esche
drohte deshalb auf ein Haus
zu stürzen. Der Eigentümer
musste auf eigene Kosten 
(1000 Euro) eine Spezialfir-
ma zum Fällen rufen. Die Poli-
zei ermittelt. bri

Dreiste Holzdiebe 
sägen Äste ab  

7

Reiche Ernte! Kleingärtnerin Loritta Eilzer (61) bringt ihre Äpfel zu Steffen Auerbach (51), der mit der Presse durch ganz Sachsen reist. 

� Dieses Schild an
der Landstraße weist Kunden
den Weg zur mobilen Saftpresse
von Familie Auerbach.

MORGENPOST, 24.9.2014 Chemnitz & Umgebung

� Kathrin Auer-
bach (50) füllt die
Presse. Die Äpfel
werden zerkleinert
und gewaschen,
bevor sie entsaftet
werden.

Susan (28), Tochter der Auer-
bachs, wird bald selbst Mutti -
und schwört wie ihre Eltern auf
Saft aus eigener Produktion.    
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Apfelpresse Apfelpresse Apfelpresse Apfelpresse 
Lecker! Saft aus der 
mobilen Apfelpresse  

AOK PLUS sucht Azubis für 2015
Eine deutschlandweite Umfrage unter 

Schülern der Klassen 8 bis 13 ergab, 

dass die AOK der mit Abstand beliebteste 

Wunscharbeitgeber in der Versicherungs-

branche ist. In Sachsen und Thüringen bil-

det die AOK PLUS derzeit rund 300 Azubis/

BA-Studenten aus. Seit diesem Jahr wird 

erstmals das Berufsbild Sozialversiche-

rungsfachangesteller (SOFA) mit der Spe-

zialisierung Außendienst angeboten. Wir 

sprachen darüber mit Regionalgeschäfts-

führerin Anja Dietel.

Für den SOFA im Außendienst  werden noch 
Bewerber gesucht. Was erwartet die zukünfti-
gen Azubis?
Die Gesundheitskasse bietet eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung. Über drei 
Jahre wird unser Nachwuchs in den Filia-
len, im Außendienst sowie in Lehrgängen in 
der Berufsschule fi t für die Praxis gemacht. 
Die Azubis erhalten eine Vergütung von bis 
zu 949 Euro monatlich. Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld sowie gleitende Arbeitszeiten 
gehören für jeden Azubi außerdem von An-

fang an dazu. Verantwortungsbewusstsein 
und Engagement werden bei uns belohnt. 
Wer bei uns eine Ausbildung absolviert, 
hat im Anschluss hervorragende Chancen 
in ein Arbeitsverhältnis übernommen zu 
werden.

Welche Voraussetzungen müssen Bewerber 
mitbringen?
Wir freuen uns über gute schulische Leistun-
gen, eine hohe Lernbereitschaft und schnelle 
Auffassungsgabe. Wenn Sie außerdem zu-
verlässig und engagiert sind sowie Freude am 
Umgang mit Menschen haben, sollten Sie sich 
bei uns bewerben. Das Ausbildungsjahr 2015 
beginnt am 31. August. 

Bis wann und wo sollten sich die Interessenten 
bewerben?
Die Zeit ist knapp. Bewerbungsschluss ist der 

30. September 2014. Bewerbungen bitte per 
E-Mail an: BewerbungAusbildung@plus.aok.de.

Mehr Infos unter
www.aokplus-online.de/ausbildung 

Regionalgeschäftsführerin Anja Dietel
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Ni grümeln

Frühstücksbrett 7,95
Nu! / Ni grümeln!
Frächdaggs / Dräggschbads 
Zuggorschnägge / Äggsbärde
23 x 14,2 cm, 100% Melamin

Brett_drägg_DRUCK.indd   1
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*zzgl. 2,95 ” Versandkosten,
ab einem Bestellwert von 35,– ” versandkostenfrei
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FREIBERG - Die Universitäts-

stadt Freiberg ist die fruchtbars-

te Region Sachsens: Jährlich

kommen statistisch 9,87 Kinder

pro 1000 Einwohner zur Welt -

insgesamt 400. Bundesweit sind

es nur 8,36. Forscher der TU

Chemnitz stellten gestern eine

Studie darüber vor. Fazit: Sichere

Jobs locken viele Familien an.

Die finanzielle Sicherheit macht

es ihnen dann leichter, Kinder zu

bekommen. Zu beobachten war

das vor allem in einkommens-

starken Haushalten. Außerdem

wurden seit 2008 insgesamt

136,7 Millionen Euro in die Frei-

berger Infrastruktur, Schulen und

Kitas investiert - drei Mal so viel

wie in vergleichbaren Städten. rl

CHEMNITZ/STOLLBERG - 
Hans-Peter K. (64) hat es in
Stollberg zu trauriger Berühmt-
heit gebracht. Als Serieneinbre-
cher mit einem Faible für Da-
menslips hielt er wochenlang
Eigenheimbesitzer in Atem.
Jetzt wurde dem komischen
Kauz am Chemnitzer Landge-
richt der Prozess gemacht -
längst ein Routinetermin für
Hans-Peter K. ...

Im April hatte Hausbesitzer
Mirko Pfenniger (43) den Ein-
brecher überrascht, als er gera-
de im Obergeschoss stöberte. Er
überwältigte den um sich schla-
genden Koch, übergab ihn der
Polizei. Die Beamten fanden bei
Hans-Peter K. Schmuck und
Geld der Familie Pfenniger.
Auch zwei Slips der Dame des
Hauses wollte der Kauz mitge-
hen lassen (MOPO berichtete).

Im Landgericht legte er nun
ein Teilgeständnis ab: „Das 
war eine saudumme Idee. Der
Bruch war spontan. Ich habe
aber nicht versucht, Herrn
Pfenniger zu schlagen. Wie
auch, meine Arme sind 
kaum dicker als Klingeldräht-
chen.“ Richter Markus Zim-
mermann wollte aber noch wis-
sen, was es mit den Damenslips
auf sich hatte. „Die wollte ich

anziehen. Alle Einbrüche hän-
gen damit zusammen“, so der
64-Jährige.

Der einschlägig Vorbestrafte,
der auch Gerichtssäle in Salz-
burg, München und Hof kennt,
hoffte auf Gnade. Angesichts
zwei laufender Einbruchs-An-
klagen musste ihn der Rich-
ter enttäuschen. Urteil: 18 Mo-
nate Haft wegen räuberischen 
Diebstahls. ary

CHEMNITZ - Übers Bahrmühlen-Viadukt geht’s
im Moment schneller als unten durch: Auf der Auto-
bahn 4 wird für 1,4 Millionen Euro auf 2,3 Kilometern
neuer Flüsterasphalt aufgetragen. Am Viadukt fah-
ren auf der Fahrbahn Richtung Dresden derzeit nur

Walzen und Asphaltmischer. Der Verkehr in beide
Richtungen zuckelt jenseits der Mitteltrennwand mit
maximal 60 Stundenkilometern. Bis Ende Oktober
sollen die Bauarbeiten noch dauern - zwei Wochen
länger als ursprünglich geplant.

Autobahn bekommt jetzt Flüsterasphalt Autobahn bekommt jetzt Flüsterasphalt Autobahn bekommt jetzt Flüsterasphalt Autobahn bekommt jetzt Flüsterasphalt 

Auf der A4 rumpeln die Walzen -
während der Zug aus Leipzig mit
110 km/h übers Viadukt donnert.

Kauz von Stollberg muss
18 Monate ins Gefängnis 
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Aus der JVA Zwickau wurde Serieneinbrecher
Hans-Peter K. (64, r.) im Landgericht vorge-
führt. Die Stollberger können aufatmen.
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Baby-Boom Baby-Boom Baby-Boom Baby-Boom Baby-Boom Baby-Boom Baby-Boom 
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durch gute Jobs in Freiberg 

Autobahn bekommt jetzt Flüsterasphalt 

Für 1,4 Millionen Euro
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Straßenbahnen
in der DDR 2015

Begeben Sie sich mit dem Türmer Stefan 

Weber auf eine spannende Entdeckungsreise

durch das alte & neue Chemnitz

Angeboten wird der farbige Kalender 
im Format von 32 x 24 cm im Treffpunkt 
Morgenpost. 

B
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Neuer Zeitzeugen-Kalender
für 2015 erschienen

13,95
€

Tickets +++ Buchverkauf +++ Reisen +++ Anzeigenservice  +++ Tickets +++ Buchverkauf

Rosenhof 11 · Chemnitz · Mo.–Fr. 8–18 Uhr · Tel. 0371 690 66 33-70/71/72 ·  E-Mail: TP.chemnitz@dd-v.de

Etwa zwei Drittel aller Fahrgäste im 

öffentlichen Personennahverkehr in 

der DDR nutzten Straßenbahnen. Die 

Straßenbahngeschichte spiegelt sich in den 

aufwändig reproduzierten Aufnahmen in 

diesem Kalender wider. Die Fahrzeugvielfalt 

lässt keine Wünsche offen. Beschreibungen 

geben wichtige Informationen. Nicht nur für 

Straßenbahnfans und Postkartensammler ist 

dieser Kalender eine Fundgrube.

12,99
€

Beilagenhinweis
Der heutigen Ausgabe liegen

Prospekte der Firma Höff ner bei.

Stellenmarkt

ZWICKAU - Lust auf ’ne Runde
Karussell fahren oder Zucker-
watte essen? Dann auf nach
Zwickau! Denn dort beginnt am
Freitag das traditionelle Herbst-
volksfest auf dem Platz der Völ-
kerfreundschaft. Bis zum 5. Ok-
tober laden mehr als 30 Schau-
steller aus ganz Deutschland mit
rund 50 Fahrgeschäften, Los-
und Imbissbuden zum Rummel-
bummel ein.

„Insgesamt zwölf große Fahr-
geschäfte und vier für Kinder
wird es geben“, sagt Peter Walz
von der Zwickauer Volksfeste
GbR. „Zu den Attraktionen des
Festes gehört das ,Top-Spin‘, ein
Fahrgeschäft bei dem die Leute
nebeneinander in einer Gondel
sitzen, die von zwei Träger -
armen durch die Luft ge-
schleudert wird und
die sich außer-
dem noch um
die eigene
Achse
dreht.“

Zum ers-
ten Mal in
Zwickau ist
„Freddy’s
Company, die
Spaßfabrik“, in
der die Rummel-
besucher zu Fuß ver-
schiedene Hindernisse
überwinden müssen, beispiels-
weise einen wackelnden Trabi.

Peter Walz: „Für alle kleinen

Besu-
cher

wird es am 
2. Oktober um 

19 Uhr einen Lampionumzug
geben. Treff ist ab 18 Uhr am
Riesenrad. Alle Kinder, die mit-

machen, bekommen als Über-
raschung eine Zuckerwatte
gratis.“

Achtung, Sparfüchse: Gleich
am Eröffnungstag können zur
„Ladies Night“ ab 18 Uhr Frau-
en und alle, die so aussehen,

sämtliche Attraktionen für nur
1,50 Euro fahren. Am 1. Oktober
ist „Familientag“ mit ermäßig-
ten Preisen.

Herbstvolksfest in ZwickauHerbstvolksfest in ZwickauHerbstvolksfest in ZwickauHerbstvolksfest in ZwickauHerbstvolksfest in Zwickau
 Anzeige 

 Auch Zuckerwatte essen
gehört für viele Kinder
zum Rummelbesuch dazu.

Fo
to

: U
w

e 
M

ei
nh

ol
d

Fo
to

: d
pa

� Neu in
diesem
Jahr ist
„Freddy’s
Company“,
in der die
Besucher
zu Fuß
verschie-
dene Hin-
dernisse
überwin-
den müs-
sen.

 Noch
’ne Runde
„Break
Dance“
bitte: Da-
niel, Victo-
ria und
Josy
haben
beim Be-
such des
Rummels
in Zwickau
jede
Menge
Spaß.
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Rummel mit Zuckerwatte
und Break-Dance-Party

Geöffnet ist das Zwickauer
Herbstvolksfest täglich 14 bis
22 Uhr, am Wochenende und

am 2. Oktober bis 23 Uhr. Das
Eröffnungsfeuerwerk steigt am
27. September gegen 22 Uhr.
Am 28. September findet 10 Uhr
im Autoscooter ein Gottesdienst
statt, zu dem alle Besucher
herzlich eingeladen sind. sale
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MEISSEN - Im Streit um die Marke „Meis-
sen“ hat die Geschäftsführung der Porzel-
lanmanufaktur die Fraktions-Chefs des
Meißner Stadtrates heute zu einem Spit-
zengespräch eingeladen. Hintergrund ist

ein Ultimatum,
mit dem der
Stadtrat von der
Firma die Öff-
nung der Mar-
ke fordert: Bis 
30. September
soll das Unter-
nehmen erklä-
ren, dass auch
andere Firmen
der Stadt das
Recht haben, 
die Ortsbezeich-
nung Meißen in
allen Schreib-
weisen zu ver-
wenden. An-
sonsten drohe

die Beantragung der Löschung aller zu-
gunsten der Porzellanmanufaktur einge-
tragenen Marken. Belegschaft und Be-
triebsrat schrieben daraufhin bereits einen
offenen Brief an MP Stanislaw Tillich (55,
CDU): Sie sehen durch eine Öffnung der
Marke die Manufaktur in ihrer Existenz
und die 650 Arbeitsplätze bedroht. JU

Von Jens Jungmann

DRESDEN - Steigt Sachsen
schneller aus der Braunkohle
aus als gedacht? Der schwedi-
sche Staatskonzern Vattenfall
könnte seine Kraftwerke in
Sachsen schon bald verkaufen.
Und damit den Anfang vom Ende
der Braunkohle einläuten.

Zwei Drittel der Schweden
sind gegen die bisherige Braun-
kohlepolitik des Vattenfall-Kon-
zerns in Deutschland. Nach den
Reichstagswahlen vor wenigen
Tagen könnte es bald in Stock-
holm eine rot-grüne Regierung
geben, die den Wunsch der Be-
völkerung am schnellsten um-
setzt: Denn alle acht im Parla-
ment vertretenden Parteien for-
dern inzwischen den Ausstieg!
Sie wollen Vattenfall zu einem

Konzern der erneuerbaren
Energien umbauen. Doch
was passiert dann in
Sachsen?

Sandra Kühberger,
Sprecherin von Vat-
tenfall: „Noch gibt
es keine Regie-
rung, und
wir wissen
nicht, was
diese ent-
scheidet.“ Im-
merhin stünden al-
lein im Lausitzer
Revier 8 000 Jobs
des Kraftwerksbe-
treibers auf dem
Spiel.

Denkbar ist aller-
dings ein Verkauf
der Kraftwerks-
sparte - damit der
sächsischen Werke in

Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit
Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit
Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit
Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit
Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit
Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit
Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit
Spitzengespräch zum
Meißner Markenstreit

Will die Marke
„Meissen“ wei-
ter geschützt
haben: Manu-
faktur-Chef 
Christian
Kurztke (45).

Will die Marke
„Meissen“ wei-
ter geschützt
haben: Manu-
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Christian
Kurztke (45).

Will die Marke
„Meissen“ wei-
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haben: Manu-
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Kurztke (45).

Will die Marke
„Meissen“ wei-
ter geschützt
haben: Manu-
faktur-Chef 
Christian
Kurztke (45).

Will die Marke
„Meissen“ wei-
ter geschützt
haben: Manu-
faktur-Chef 
Christian
Kurztke (45).

Bislang steht der
Name „Meissen“ für
die Blauen Schwerter -
darf er bald auch für
Autoreifen und Klo-
bürsten dienen?

Wie lange  
Sächsischer 

Braunkohle-Tagebau 
im Zukunfts-Check

Noch reißen die Tagebaubagger
in Nochten täglich Tausende
Tonnen Kohle aus der Erde - ist
das bald schon Geschichte?

in der Lausitz? 

Vattenfall 
noch

Die Demonstratio-
nen gegen den Koh-
lebergbau nehmen
auch in Sachsen
weiter zu - die Poli-
tik gerät zusehends
unter Druck.

Die Demonstratio-
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tik gerät zusehends
unter Druck.

Die Demonstratio-
nen gegen den Koh-
lebergbau nehmen
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Betrug im Sexshop
LEIPZIG - Kondome wollte sich ein Pärchen
angeblich im Sexshop in der Merseburger
Straße kaufen. Dafür wanderte ein Hun -
derter in die Kasse, Wechselgeld zurück.
Doch erst danach begann die falsche Kun-
din um den Preis zu feilschen. Die Verkäu-
ferin (56) handelte nicht mit, tauschte Hun-
derter wieder gegen das Wechselgeld. Erst
später bemerkte sie, dass sie dabei 50 Euro
zu wenig zurückbekam.

Brandstifter angeklagt
BISCHOFSWERDA - Zwischen 18. und 
27. Oktober 2013 erschütterte eine Brand-
serie Bischofswerda. Jetzt hat die Staats -
anwaltschaft Görlitz die Ermittlungen abge-
schlossen und drei Jugendliche (15, 15, 20)
angeklagt. Sie müssen sich wegen versuch-
ter Brandstiftung und fünf Fällen der Sach-
beschädigung vor Gericht verantworten.

Waffen-Flieger startet
SCHKEUDITZ - Heute startet das erste
Flugzeug mit Waffen für die Kurden im Irak
vom Flughafen Leipzig. An Bord sind Pan-
zerfäuste, Gewehre und Munition, die den
Kurden im Kampf gegen die Terrormiliz 
„Islamischer Staat“ (IS) helfen sollen.

1 000 Flaschen geklaut
AUERBACH - Aus dem Leergutlager eines
Supermarkts in der Klingenthaler Straße
klauten Ganoven mehrere Säcke mit ins -
gesamt 1 000 zusammengepressten 
Flaschen. Schaden: 500 Euro.
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DRESDEN -
Schnüffelnase
Artus (4), erster
Handy-Hund
Deutschlands,
hat den richti-
gen Riecher:
Immer mehr
Mobiltelefone
werden seit sei-
nem Dienstan-
tritt im März
2013 in sächsi-
schen Gefäng-
nissen be-
schlagnahmt.

Waren es 2012 nur 361 gewesen,
schnellte die Zahl der Handys 2013
auf bereits 404 (allein 86 im Knast
am Dresdner Hammerweg). Artus
schnüffelt nach besonders gut 
versteckten Mobiltelefonen, die
beispielsweise in eine Schuh-
sohle eingearbeitet sind. Mit sei-

ner Supernase
spürte er al-
lein bis August
2014 schon 
37 Handys auf.

Artus ist zwar
der Justizan-
stalt Zeithain
zugeordnet,
steckt seine Na-
se aber auch in
die neun ande-
ren Gefängnis-
se Sachsens.
Kein leichter
Job für den Bel-

gischen Schäferhund: Bis zu vier
Stunden täglich kann er arbeiten
und dabei 20 bis 40 Minuten am
Stück schnüffeln. Doch auch seine
Kollegen waren fleißig: 2013
wurden in Sachsens Knästen 
275 Gramm Drogen entdeckt, da-
von 84 Gramm Crystal. am

Ob die Stimmung zwi-
schen Martin Dulig (40,
SPD, l.) und Stanislaw
Tillich (55, CDU, r.)
auch während
der Koalitions-
verhandlun-
gen so
ausgelassen
bleibt, darf
bezweifelt
werden.

Ob die Stimmung zwi-
schen Martin Dulig (40,
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Tillich (55, CDU, r.)
auch während
der Koalitions-
verhandlun-
gen so
ausgelassen
bleibt, darf
bezweifelt
werden.
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verhandlun-
gen so
ausgelassen
bleibt, darf
bezweifelt
werden.

Ob die Stimmung zwi-
schen Martin Dulig (40,
SPD, l.) und Stanislaw
Tillich (55, CDU, r.)
auch während
der Koalitions-
verhandlun-
gen so
ausgelassen
bleibt, darf
bezweifelt
werden.

Ob die Stimmung zwi-
schen Martin Dulig (40,
SPD, l.) und Stanislaw
Tillich (55, CDU, r.)
auch während
der Koalitions-
verhandlun-
gen so
ausgelassen
bleibt, darf
bezweifelt
werden.

Spürnase Artus (4) erschnüffelt bei
Handys den spezifischen Geruch der
Metallteile, die darin verarbeitet sind. 

Im Gefängnis am
Hammerweg
haben die tieri-
schen Schnüffler
gut riechen. Hier
wurden 2013 al-
lein 86 Handys
beschlagnahmt. 

baggert   

DRESDEN - Jetzt gilt’s! Dreieinhalb
Wochen nach der Landtagswahl
nehmen CDU und SPD heute ihre
Koalitionsverhandlungen am Vor-
mittag im Ständehaus Dresden auf.

Zunächst sollen von der zwölf-
köpfigen Koalitionsrunde Zeitplan
und organisatorische Struktur der
weiteren Verhandlungen geklärt
sowie die Arbeitsweise der Ar-
beitsgruppen besprochen werden.
Die Arbeitsgruppen teilen sich in
sieben Themenfelder. Die Ver-
handlungen sollen bis Ende Okto-
ber, Anfang November dauern.

Die Koalitionsrunde besteht aus

je sechs Vertretern von CDU und
SPD. Die Union geht mit CDU-Chef
und MP Stanislaw Tillich ins Ren-
nen, der begleitet wird von Gene-
ral Michael Kretschmer, Frakti-
ons-Chef Frank Kupfer, dem Land-
tagsabgeordneten Christian Pi-
warz, der Vize-Landes-Chefin Bar-
bara Klepsch sowie dem Staatsse-
kretär im Finanzministerium,
Hansjörg König. Die SPD verhan-
delt, neben Dulig, mit General
Dirk Panter, Vize-Fraktions-Che-
fin Eva-Maria Stange, den Abge-
ordneten Stefan Brangs und Dag-
mar Neukirch und der Chemnit-
zer OB Barbara Ludwig. JU

Boxberg, Schwarze Pumpe und
Lippendorf. Und eine mögliche

Stilllegung des Tagebaus 
Nochten.

Ein neuer Eigner, so der
Preis überhaupt bezahlbar
wäre, muss sämtliche Ver-
pflichtungen und Auflagen
für Kraftwerke und Gruben
mit übernehmen. Der Ab-
bau von jährlich derzeit 
26,6 Millionen Tonnen Kohle

aus den drei sächsischen Tagebau-
en ist den Kohle-Ab-
nehmern zudem über

Jahrzehnte hinweg ver-
traglich garantiert. Vat-

tenfall selbst hat dazu 
langfristige Lieferverträge

für Strom geschlossen.
Letztlich entscheidet

Schwedens Regierung
über Vattenfall. Aus dem

Wirtschaftsministerium in Dres-

den heißt es: „Zum gegenwärtigen
Zeitpunkt“ könne man noch nichts
sagen. Zudem sei die Braunkohle
„zurzeit ein unverzichtbarer Be-

standteil der Energiepolitik, da der
wetterabhängige Strom aus erneu-
erbaren Energieträgern keine Ver-
sorgungssicherheit bietet“.

HOYERSWERDA - Vattenfall
wird in Deutschland nicht wei-
ter in die CCS-Technik investie-
ren, baut seine Versuchsanlage
im sächsischen Schwarze Pum-
pe ab. Mit CCS sollte Kohlendi-
oxid aus Kraftwerksschloten
herausgefiltert, verflüssigt und
dann im Untergrund dauerhaft
gespeichert werden. Vattenfall-
Sprecher Thoralf Schirmer:
„Das Forschungsprojekt ist er-

folgreich verlaufen, wir werden
es aber nicht in Deutschland 
anwenden, da die Auflagen
zum Speichern zu hoch sind.“
Die Grünen werten dies als
Schritt hin zum Braunkohle-
ausstieg. Der Landtagsabgeord-
nete Gerd Lippold: „Die CDU
muss endlich ihre Träume von
rettenden technologischen Lö-
sungen für ihre Braunkohle-
strategie aufgeben.“ JU

Vattenfall verzichtet 
auf Gasspeicherung in Sachsen 
Aus! 

Noch vor wenigen Tagen scheiterten die Sondierungsgesprä-
che zwischen Grünen-Chef Volkmar Zschocke (45, l.) und
CDU-General Michael Kretschmer (39, r.) auch an der Vatten-
fall-Frage. Wie’s aussieht, wird über das Sachsen-Engage-
ment des schwedischen Konzerns jetzt irgendwo ganz
anders entschieden.

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung
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Dulig und Tillich
schmieden die
neue Regierung

Artus hat 37 Handys 
im Knast erschnüffelt 
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Wuff!Wuff!Wuff!Wuff!Wuff!Wuff!Wuff!Wuff!Wuff!
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Da lächelt Michael Pätzold aus Chemnitz
mit seiner Lok um die Wette: Der Hobby-
Eisenbahner hat beim Sachsen-Treffer
166 Euro gewonnen. „Klar, dass ich das
in meine Gartenbahn investiere und
neues Zubehör kaufe“, sagt der Rentner.

Brauchen auch Sie Geld für Ihr
Hobby? Dann spielen Sie mit! Heute 

locken zwei Gewinnchancen: 
einmal bis zu 500 und

einmal 50 Euro. Den Hauptgewinn gibt 
es mit vier Treffern. Das funktioniert
wie beim „Schiffeversenken“. Auf 
Ihrer Gewinnkarte, die Sie kostenlos 
bei Ihrem Zeitungshändler erhalten,
stehen sechs Koordinaten. Mitspielen
leicht gemacht: Sie brauchen nur 
Ihre persönliche Spielkarte und die 
aktuelle Ausgabe der Morgenpost.
Dann kreuzen Sie die Koordinaten 
Ihrer Spielkarte (von A 1 bis H 8) 

auf dem Coupon der Morgenpost an.
Markiert Ihr Kreuz dreimal das Feld

mit der 50, gibt es 50 Euro. Bis zu 
500 Euro gibt es bei vier Kreuzchen auf
dem Feld mit der 500. Bei mehreren Ge-
winnern wird die Summe geteilt. Wenn
Sie Gewinner sind, rufen Sie bitte 
heute zwischen 15 und 18 Uhr unsere
Hotline 0351/48 64 28 28 an und geben
Sie die Seriennummer Ihrer Karte
durch. Viel Glück!

Sachsen-Treffer für Hobby-Eisenbahner

GROSSENHAIN/DRESDEN - Ab ins All: 
Etwa 25 Dresdner Studenten und Wissen-
schaftler forschen an der TU Dresden an 
einem einmaligen Raketenprojekt. Nächs-
tes Jahr soll die erste Rakete in fünf Kilome-

ter Höhe Schallgeschwin-
digkeit er-

reichen.

Was kaum jemand weiß: Dresden ist nach
Stuttgart deutschlandweit das größte Zent -
rum für Luft- und Raumfahrt, jährlich wer-
den etwa 30 Raumfahrttechniker ausge -
bildet. Das spannendste Praxisprojekt der
Forscher: eine selbst entwickelte Rakete!

„Die Technik orientiert sich exakt am 
aktuellen Stand der Raumfahrt“, erklärt

Projektleiter Olaf Przybilski (55). 

Seit etwa zwei Jahren wird geforscht. Aktuell
werkeln Studenten und Wissenschaftler in
einem Hangar auf dem Flugplatz Großenhain
an Brennkammertests. Nächstes Jahr sollen
Brennkammer, Tanksystem und Fallschirm
fertig sein. Aktuell suchen die Forscher be-
reits nach einem Startplatz
für 2015.

Das Projekt wird mit 300 000 Euro durch
das Deutsche Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt gefördert. Perspektivisch wollen
die Forscher noch weiter hinaus: In etwa
zehn Jahren soll die Rakete 100 Kilometer
hoch fliegen. Im Idealfall könnten da-
mit 500 Kilogramm Nutzlast ins All ge -
schossen werden. DiHe

Raumfahrt-Studenten greifen nach dem All

Diplomingenieur 
Niklas Voigt (26) bereitet

den Brenntest vor. 
Wenig später mischen sich

Ethanol und Sauerstoff.
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Die 
Rakete 
zündet,

etwa 
50 Kilo 
Schub 

treiben 
voran. 

�
Ein Erfolg für das 

Team um Olaf 
Przybilski (55, 3.v.l.).

R a k e t e n t e s t s  i n  G r o ß e n h a i n

Da bekommt die
Gartenbahn bald

neue Teile - Michael
Pätzold gewann 

beim 
Morgen-

post-
Spiel.
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RADEBEUL/SAADA - Die vor fünf Jah-
ren im Jemen verschollene Familie
Hentschel aus dem sächsischen 
Meschwitz (bei Baut-
zen) ist tot. Das Auswär-
tige Amt informierte
die Angehörigen be-
reits Ende August.

„Für mich kam es
nicht unerwartet, 
doch es schwarz auf
weiß zu lesen, war
nicht leicht“, sagt Pas-
tor Reinhard Pötschke
(47), Schwager von 
Johannes Hentschel,
zur Morgenpost. Fünf Jahren mühte er
sich um die Aufklärung. „Es war ein
schwerer Weg. Erst nach langem 
Ringen und massivster Nachfrage, in
erster Linie beim Auswärtigen Amt,
kam die Nachricht.“

In dem Schreiben heißt es: „Gemäß
hier vorliegendem zuverlässigen nach-
richtendienstlichen Aufkommen wur-
den Johannes, Sabine und Simon Hent-
schel im Verlauf ihrer Entführung im
Jemen getötet bzw. verstarben.“

„Weiter gab es keine verwertbaren
sachlichen Informationen“, sagt
Pötschke. Gefunden wurden Sabine

und Johannes (sie wären heute 41) und
Sohn Simon (er wäre 6) nie. Doch es
bleiben noch mehr offene Fragen, etwa

über die genauen 
Todesumstände und
den zähen Informati-
onsfluss. Eine Spre-
cherin des Auswär-
tigen Amtes zur Mor-
genpost: „Bitte haben
Sie Verständnis dafür,
dass wir uns nicht zu
Einzelheiten des Falls
äußern.“

Am 12. Juni 2009 wa-
ren Johannes und Sabi-
ne Hentschel, die im

Jemen für eine christliche Hilfsorgani-
sation in einer Klinik arbeiteten, mit
ihren drei Kindern Simon, Anna (8)
und Lydia (10) in der Provinz Saada
entführt worden. Im Mai 2010 gelang
es saudi-arabischen Sicherheitskräf-
ten, die beiden Töchter zu befreien. Sie
leben seither in der Obhut von Ver-
wandten. „Es geht ihnen gut“, bestätig-
te ihr Onkel. Eine Verabschiedungs -
feier wird im engsten Familien- und
Freundeskreis stattfinden. Gestern
sprach auch Sachsens Ministerpräsi-
dent Stanislaw Tillich (55) der Familie
seine Anteilnahme aus. am

Tr a u r i g e  G e w i s s h e i t  ü b e r  d i e  v e r s c h o l l e n e n  S a c h s e n

Entführte Familie im Jemen tot

BAUTZEN - Die Gemeinsa-
me Fahndungsgruppe (GFG)
Bautzen hat wieder zugeschla-
gen. Am Montag fand sie einen
in Löbau geklauten Opel Astra.
In der Nacht zu Dienstag stock-
te sie auf ein Trio auf: Zuerst
schnappte die GFG auf der A4

am Parkplatz Rödertal einen
Polen (23), der kurz zuvor in
Leipzig einen Mitsubishi ASX
geklaut hatte. Nur eine Stunde
später stellte sie einen eben-
falls gerade in Leipzig gestoh-
lenen Honda CR-V am Rast-
platz Oberlausitz sicher, vom

Fahrer allerdings fehlt jede
Spur. Allein 2014 stellte die
GFG 33 Fahrzeuge im Wert von
880 000 Euro sicher. Das Ge-
meinschaftsprojekt von Lan-
des- und Bundespolizei wurde
vor acht Jahren gegründet und
hat 24 Beamte. am

Es ist Herbst! So einen wunderbaren
Sonnenaufgang dürfen wir in

nächster Zeit noch öfter erleben. 

Hoch „Josef“ gibt sich derzeit alle Mü-
he, die Sonne durch das verregnete Wolken-
meer scheinen zu lassen. Bis Donnerstag

kämpft Josef noch - und zwar gleich mit drei
launischen Damen-Tiefs (Gudrun, Elisabeth
und Hedwig), die ihn von allen Seiten mit
Schauern und Wolkenfeldern „anbaggern“.

Doch keine Chance: Der Sonne-Wolken-
Mix bei 15 Grad wird langsam beständiger,
und zum Wochenende steigt das Quecksil-

ber auf 17 bis 18 Grad. Die Prognosen sind
gut: Nächste Woche dürfte der Herbst dann
das Prädikat „Goldener“ tragen - bei Tem-
peraturen um die 20 Grad. Die Elbe indes
breitet sich nach Starkregengüssen in
Tschechien weiter in ihrem Bett aus (Pe-
gel gestern Mittag: 2,24 Meter). am

Drei launische Damen-Tiefs bedrängen den sonnigen „Josef“, doch das Hoch kämpft sich durchDrei launische Damen-Tiefs bedrängen den sonnigen „Josef“, doch das Hoch kämpft sich durchDrei launische Damen-Tiefs bedrängen den sonnigen „Josef“, doch das Hoch kämpft sich durch

Goldener  Herbst
ist schon in Sicht

Pastor Reinhard Pötschke (47), Schwager von 
Johannes Hentschel, hat jahrelang „um Klarheit
gebetet“, wie er sagt.

Die Herbstsonne,
wie hier bei 
Meerane, dürfen
wir dank Hoch
„Josef“ in den
nächsten Tagen
wieder öfter
sehen.

Im Dorf Meschwitz bei 
Bautzen waren die 

Hentschels zu Hause.
Bis zum 12. Juni 2009, dem Tag ihrer Gei-
selnahme, dauerte das Familienglück der
Hentschels. Die beiden Mädchen wurden
2010 befreit.

GFG-Fahnder stoppen geklaute Autos auf der A4

Fo
to

: P
riv

at

Fo
to

: E
ric

 M
ün

ch

Fo
to

: p
ro

pi
ct

ur
e

Foto: dpa



Hier können Sie was erleben14 MORGENPOST, 24.9.2014

CineStar - Der Filmpalast 
am Roten Turm
Neumarkt 2,
� 6 66 36 60
Mea Culpa - Im Auge des 
Verbrechens 18.40 Uhr
Nowitzki. Der perfekte Wurf 

18.20 Uhr
Schoßgebete 14; 17.30; 20 Uhr
Sin City: A Dame To Kill For (3D) 

17.40; 20.30 Uhr
Wenn ich bleibe 

14.50; 17.20; 19.50 Uhr
A Most Wanted Man 15.40 Uhr
Die Biene Maja - Der Kinofilm (3D)

16.10 Uhr
Die Biene Maja - Der Kinofilm 

14.10 Uhr
Katakomben 20.50 Uhr
Sex Tape 14.40; 17; 19.30 Uhr
Hercules 17.40 Uhr
Can A Song Save Your Life? 

15 Uhr
Doktorspiele 17.20; 19.40 Uhr
Guardians Of The Galaxy 17 Uhr
Guardians Of The Galaxy (3D) 

14.30; 19.50 Uhr
Madame Mallory und der Duft
von Curry 14.10 Uhr
The Expendables 3 20.10 Uhr
Lucy 20.40 Uhr
Planes (2): Immer im Einsatz 

13.45 Uhr
Step Up: All In (3D) 15 Uhr
22 Jump Street 16.10 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2

(3D) 15.20 Uhr
Monsieur Claude und seine
Töchter 17 Uhr
Sieben verdammt lange Tage 

19.45 Uhr

Metropol
Zwickauer Straße 11, � 30 46 04
Madame Mallory und der Duft
von Curry 18 Uhr
The Expendables 3 20.30 Uhr

Clubkino Siegmar
Zwickauer Straße 425, 
� 85 19 71
Wir sind die Neuen 18 Uhr
Das Piano 20 Uhr
Boyhood 20.15 Uhr

Weltecho
Annaberger Straße 24, 
� 9 18 80 55
Die geliebten Schwestern 20 Uhr

BÜHNE

Stadthalle
Großer Saal, Theaterstraße 3, 
� 4 50 87 22, 13 und 17 Uhr
„Buntes Herbstlaub: 

Eine musikalische Weltreise 2“
Mit dabei: Achim Mentzel, 
Yves Bräutigam, Kelvin Kalvus, 
Svetlana Katchour, Breitenauer
Musikanten, Showballett Berlin
u. a.
Tickets sind beim Volkssolidarität
Stadtverband Chemnitz e. V.
erhältlich.
Eintritt: 20/18/16 Euro

Das Chemnitzer Kabarett
An der Markthalle 1-3,
� 67 50 90, 20 Uhr
„Zwischen Himmel, Arsch 
und Zwirn“
Eintritt: 15 Euro, ermäßigt 
12 Euro

AUSSTELLUNGEN

Galerie Weise
Innere Klosterstraße 1, 
� 69 44 44, 10-19 Uhr
Armin Mueller-Stahl
Gemälde, Arbeiten auf Papier,
Grafik

Wasserschloss Klaffenbach
Wasserschlossweg 6, � 26 63
50, 11-17 Uhr
„auf den PUNKT“
Mitglieder des Chemnitzer
Künstlerbund e. V. geben einen
Einblick in ihr kreatives Schaffen
und würdigen zugleich ihr 
Mitglied, den Designpreisträger
Prof. Karl Clauss Dietel.

FREIZEIT

Technische Universität
Hörsaal 305, Straße der 
Nationen 62, � 53 10, 17.30 Uhr
„Der Schulterschmerz - 
Konservative und operative 
Behandlungsmethoden“
Es spricht Dr. Ludwig Schütz,
Chefarzt der Klinik für Orthopä-
die, Unfall- und Handchirurgie
der Klinikum Chemnitz gGmbH.
Eintritt: frei

Kraftwerk e. V.
Salon Hartmann, Kaßbergstraße
36, � 3 83 90 30, 18.30 Uhr
Autor Egon Börner liest aus 
seinem Romanmanuskript 
„Aufbruch“.
Literaturinteressierte Bürger
sind herzlich eingeladen.
Eintritt: 2 Euro

Gemeindehaus St. Matthäus
Zinzendorfstraße 14, � 30 28 57,
19.30 Uhr
„Organspende - Ein Akt der
Nächstenliebe?“
Vortrag und Gespräch mit 
Theologin Susanne Krahe, die
seit über 20 Jahren mit fremder
Niere und Bauchspeicheldrüse
lebt.
Eintritt: frei

UMLAND

Filmpalast Astoria Zwickau
Poetenweg 6-8, 
� 0375/3 53 64 10
Schoßgebete 16.15; 20.40 Uhr
Sin City: A Dame to Kill For (3D) 

19.50 Uhr
Hercules (3D) 17.10 Uhr
Wenn ich bleibe 

14.10; 16.35; 19 Uhr
Sex Tape 14.50; 20.40 Uhr
Doktorspiele 14; 18.25 Uhr
Guardians Of The Galaxy (3D) 

19.30 Uhr
Guardians Of The Galaxy 17 Uhr

Madame Mallory und der Duft
von Curry 17.30 Uhr
Katakomben 21.25 Uhr
Monsieur Claude und seine
Töchter 17.35 Uhr
Saphirblau 15 Uhr
Die Biene Maja - Der Kinofilm 

16.20 Uhr
Die Biene Maja - Der Kinofilm (3D)

14.15; 18.30 Uhr
Step Up: All In (3D) 15.10 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2

15.15 Uhr
Sieben verdammt lange Tage 

19.45 Uhr
Who am I - Kein System ist sicher

20 Uhr

CineStar Crimmitschau
Filmpalast
Friedrich-August-Straße 1 b,
� 03762/93 73 93
Die Biene Maja - Der Kinofilm (3D)

17.20 Uhr
Sex Tape 17.40; 20.15 Uhr
Doktorspiele 19.30 Uhr
Guardians Of The Galaxy 16.50 Uhr
Sieben verdammt lange Tage 

19.45 Uhr
Who am I - Kein System ist sicher

20 Uhr

Apollo Filmtheater
Limbach-Oberfrohna
Jägerstraße 24, � 03722/9 32 95
Sex Tape 17.45; 20 Uhr
Die Biene Maja - Der Kinofilm 

16.15 Uhr
Guardians Of The Galaxy (3D) 

19.30 Uhr
Monsieur Claude und seine
Töchter 19.45 Uhr
Planes 2: Immer im Einsatz 16 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2
(3D) 16.30 Uhr

Treffpunkt: Rezeption 
Gunzenberg
an der Talsperre Pöhl, 9 Uhr
Exkursion zur zweitgrößten 
Ziegelsteinbrücke der Welt
Zusammen mit dem Verein der
Naturfreunde Plauen findet eine
Wanderung zur Elstertalbrücke
statt. Auf der ca. 4,5-stündigen
Exkursion wandern Sie über den
Eisenberg ins wildromantische
Triebtal. Nach dem Aufstieg auf

den Aussichtsfelsen Loreley
überqueren Sie schließlich die
Elstertalbrücke und erfahren 
dabei Wissenswertes zu deren
Entstehung.

Stadtbibliothek Meerane
August-Bebel-Straße 49, 
� 03764/18 57 15, 19 Uhr
„Alte Gemüsesorten - Junge 
Rezepte“
Kulinarische Sternstunden von
und mit Regina Röhner
Neben Tipps zum Eigenanbau
von seltenen Sorten und 
Hinweisen zum Einkauf hat sie
für alle Kochfreunde auch viele
Leckereien im Gepäck.
Eintritt: 10 Euro

Kurhotel Bad Schlema
Markus-Semmler-Straße 73, 
� 03771/2 150 00, 19 Uhr
„Der Floßgraben - vom 
bergbauhistorischen Denkmal
zum Wanderweg“
Der von Albernau bis in den 
Kurpark reichende Floßgraben
blickt auf eine über 450-jährige
Geschichte zurück. Hermann
Meinel, Leiter des Museums
Uranbergbau, vermittelt in 
seinem Vortrag Wissenswertes
und Interessantes rund um das
über 15 Kilometer lange Zeugnis
mittelalterlicher Bergbaukunst.
Eintritt: frei

KunstWandelhalle Bad Elster
Badstraße 6, Ticket-Hotline
037437/5 39 00, 19.30 Uhr
„Wiener Polka im Galopp“
Soirée mit dem Ensemble 
Melange der Chursächsischen
Philharmonie
Eintritt: 6 Euro

Alter Gasometer Zwickau
Kleine Biergasse 3, 
� 0375/2 77 21 10, 20 Uhr
Ein Mann, ein Fahrrad,
eine Gitarre, eine Idee
Stefan Johansson auf 
musikalischer Radtour 
unterwegs. Auf seiner Tour 
begleitet ihn der Dresdner 
Musiker Krishn Kypke.
Eintritt: 14 Euro, ermäßigt 12 Euro

Greifensteine

Freiberg Seiffen

Halbgott Herculesim Kampf um Thrakien
Nachdem er wegen einer verbotenen Lie-

be zum Sklaven gemacht wurde, ist der
Halbgott Hercules seines Lebens nicht
mehr froh. Mit fünf seiner treuesten Mit-

streiter zieht er durch die Lande und für gute
Bezahlung als Söldner in den Kampf.
Schließlich bekommt er einen Auftrag, der
sein Dasein auf Erden für immer verändern

wird. In dem Action-Film „Hercules“ mit
Dwayne Johnson in der Titelrolle (Foto, sie-
he „Kino“) stürzt sich der Kraftmensch in
die Schlacht um Thrakien.

Wo fröhlich
gesungen und
musiziert
wird, darf
Achim Mentzel
nicht fehlen.
Der Schunkel-
könig unter-
nimmt in der
Stadthalle mit
vielen anderen
Stars eine 
musikalische
Weltreise
(siehe
„Bühne“).
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Wegweiser des Gellert-Muse-
ums zur Sonderschau „Der

deutsche Swift“ über
Gottlieb Wilhelm
Rabener. 

HAINICHEN - Er soll die
„korrekteste Feder“ und
„als witziger Kopf auch in
Geschäften brauchbar“ ge-
wesen sein. Aber ganz be-
stimmt wollte Gottlieb Wil-
helm Rabener (1714-1771)
nicht als braver Steuer-
eintreiber enden.

Gottlieb Wilhelm Rabe-
ner - Geheimtipp des Gel-
lert-Museums in Haini-
chen für alle Satire-
Freunde! Pünktlich zum
300. Geburtstag des
Schriftstellers holt Muse-
ums-Chefin Angelika Fi-
scher den einst gefürch-
teten Publizisten in einer

Sonderschau aus
der Versenkung:
„Heute kennt
kaum jemand
seinen Namen“,
bedauert die Lei-
terin der bedeu-
tenden Litera-
tur- und Kunst-
sammlung zur
Fabel und zum
Schaffen des Dichters Christian
Fürchtegott Gellert (1715 bis
1769). Rabener und Gellert waren
Freunde.

Nach seinem Studium der
Rechtswissenschaften und Philo-
sophie verdiente Rabener als Steu-
ereintreiber und Revisor seinen
Lebensunterhalt. Angelika Fi-

scher: „Das Steuerwesen
fiel ihm leicht, wenngleich er
sich damit moralisch schwertat.“

Bei ihren Nachforschungen
wurde manches freche Rechen-
exempel Rabeners entdeckt. „So
rechnete er anhand der Mitgift
vor, wie groß wohl die Liebe eines
Mannes zu seiner Frau sein wür-

de“, erzählt Angeli-
ka Fischer. Kurios:
Das heutige Finanz-
amt Dresden-Süd
befindet sich in der
nach dem dichten-
den Steuereintrei-
ber benannten Ra-
benerstraße 1.

Nach seinem Tod
in Dresden hatte man

ihm hinterhergerufen: „Ihr
Narren, freuet euch! nun habt ihr
keine Noth:/Denn euer ärgster
Feind, der deutsche Swift, ist tot“. 
Der Vergleich mit dem irischen
Satiriker Jonathan Swift („Gulli-
vers Reisen“) geht auf den 
ähnlichen Schreibstil Rabeners
zurück. hap

Kultur 15MORGENPOST, 24.9.2014

Kraftklub Kraftklub Kraftklub zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins
zum zweiten Mal 
Nummer eins

CHEMNITZ - Selbst Die Prinzen in ihren
besten Zeiten konnten davon nur träu-
men: zweimal hintereinander Platz
eins in den deutschen Media Control
Charts. Als erste Band in Sachsen hat
es nun Kraftklub geschafft. Nachdem
den Chemnitzern schon 2012 mit ih-
rem Debütalbum „Mit K“ der große
Coup gelang, stürmte auch das Nach-
folgealbum „In Schwarz“ an die Spitze.

Mit einem langen Jubelschrei - 
„AAAAAAAAAAAAAAHH!!“ - be-
dankten sich die fünf Barden auf

Facebook bei ihren Fans. Noch am
späten Montagabend feierten sie ih-

ren Chart-Erfolg mit einem umjubel-
ten Liveauftritt („Unsere Fans“) im
„Circus Halligalli“ von ProSieben.

Dass sie nun endgültig zur Spitze der
deutschen Rockbands zählen, feiern
nicht nur ihre treuen Anhänger, son-
dern auch maßgebliche Stimmen der
Musikkritik. „Mit ihrem Ritalin-Rock
werden Kraftklub in den nächsten Wo-
chen, Monaten und Jahren überall
sein“, prophezeit die „Welt am Sonn-
tag“. Und der „Musikexpress“ resü-
miert: „Wir müssen jetzt nicht groß um
den heißen Brei herumfaseln: ‚In
Schwarz‘, das neue und zweite Kraft-
klub-Album, ist sehr gut geworden.“

Das Musikgeschäft und Kraftklub
sind einander gleichwohl fremd ge-
blieben. In ihrem Lied „Zwei Dosen
Sprite“ lassen sie ihre Abneigung spü-
ren, mit Managern sprechen und trin-
ken zu müssen, die viel reden und
nichts sagen.

Die im Oktober angesetzte Tour
durch kleine Clubs war innerhalb von
40 Minuten ausverkauft. Am 25. Okto-
ber spielen sie zum 25. Geburtstag
des Festivals „Visions“ eine Show in
der Westfalenhalle. Die „In Schwarz“-
Tour startet am 21. Februar in Saar-
brücken. Einziger Termin in Sachsen:
5. März, Arena Leipzig. J.S.
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Geheimtipp für Satirefreunde und Steuermuffel

Kraftklub in Aktion beim Hurri-
cane Festival 2014 in Scheeßel.
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Das schaffte noch keine sächsische Band

Der deutsche Swift
ist wieder da
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SPORT-HOTLINE

mopodd.sport@dd-v.de

MOR
GEN
POST

0351/48 64 26 31
(14-22 Uhr)
E-Mail an:

T V- T I P P S

Das Schwarzwald-Stadion
FREIBURG - Das Stadion des Bundesli-
gisten SC Freiburg soll einen neuen Na-
men bekommen und demnächst
Schwarzwald-Stadion heißen. Vorausset-
zung ist die Zustimmung des Gemeinde-
rats. Folglich könnte das Heimspiel der
Breisgauer am 18. Oktober gegen den VfL
Wolfsburg in der umbenannten Arena
stattfinden, nachdem die Schwarzwald
Tourismus GmbH (STG) mit sechs weite-
ren Partnern für die nächsten fünf Jahre
die Namensrechte an dem Stadion erwor-
ben hatte.

Schnatterer bis 2020
HEIDENHEIM - Zweitligist 1. FC Heiden-
heim hat den am Saisonende auslaufen-
den Vertrag mit Kapitän Marc Schnatterer
um fünf Jahre bis Juni 2020 verlängert.
Der 28-Jährige spielt seit 2008 für die
Heidenheimer und schaffte mit dem Klub
den Sprung von der Regionalliga in Liga
zwei.

Keine „Gehaltserhöhung“
NYON - Die 32 Champions-League-Klubs
haben vergeblich auf höhere Ausschüt-
tungen der Europäischen Fußball-Union
aus dem Verkauf der Medien- und Wer-
berrechte an der Königsklasse gehofft.
Wie in der vergangenen Saison fließen
von den 1,34 Milliarden Euro Gesamtein-
nahmen laut UEFA wieder 910,3 Millionen
an die Vereine.

Die Reds bauen um
LIVERPOOL - Der 18-malige englische
Meister FC Liverpool darf sein altehrwür-
diges Stadion an der Anfield Road für
100 Millionen Pfund, umgerechnet rund
127 Millionen Euro, umbauen. Das Fas-
sungsvermögen der Arena wird von
45 500 auf 59 000 erhöht. Hinzu kommen
zusätzliche Parkplätze sowie Konferenz-
und Banketträume. Der Umbau soll im
kommenden Jahr beginnen und zur Sai-
son 2016/17 beendet sein.

Santos Portugal-Trainer
LISSABON - Fernando Santos wird neuer
Trainer der portugiesischen National-
mannschaft und damit die Nachfolge des
vor zwei Wochen zurückgetretenen Paulo
Bento antreten. Santos hatte zuletzt Grie-
chenlands Nationalteam betreut und sei-
nen nach der WM ausgelaufenen Vertrag
nicht verlängert. Sein Vorgänger in Portu-
gal war nach dem WM-Vorrundenaus der
Iberer in die Kritik geraten und hatte nach
der 0:1-Heimpleite zum Auftakt der EM-
Qualifikation gegen Albanien die Konse-
quenzen gezogen.

SPORT1
16.55 - 19.00 Volleyball: WM Frauen in Italien, Gruppe
A: Deutschland - Argentinien; 20.15 - 22.00 Handball:
Bundesliga, Magdeburg - Flensburg-Handewitt

EUROSPORT
17.45 - 20.00 Fußball: Bundesliga Frauen, Wolfsburg
- Bayern München

SKY
17.00 - 19.25 Fußball: 2. Bundesliga: Konferenz + Ein-
zelübertragungen; 19.45 - 22.00 Konferenz + Einzel-
übertragungen

N A C H R I C H T E N
Osnabrück - W. Wiesbaden                        1:3
Mainz II. - Münster                                     4:0
Stuttgarter Kickers - Unterhaching              3:0
Chemnitz - Cottbus                                     0:1
Großaspach - Erfurt                      heute, 19.00
Regensburg - Kiel                        heute, 19.00
Duisburg - Dortmund II.                heute, 19.00
Köln - Rostock                              heute, 19.00
Bielefeld - Stuttgart II.                  heute, 19.00
Halle - Dresden                            heute, 19.00

 1. Chemnitzer FC                    11      6      3      2    14:5      21
  2. Stuttgarter Kickers                11      6      2      3    19:12    20
  3. Dynamo Dresden                 10      6      2      2    19:12    20
  4. SV Wehen Wiesbaden         11      6      2      3    19:14    20
  5. Energie Cottbus                   11      5      4      2    12:7      19
  6. Preußen Münster                  11      5      3      3    18:17    18
  7. MSV Duisburg                     10      4      5      1    15:10    17
  8. Arminia Bielefeld                 10      5      2      3    19:16    17
  9. Rot-Weiß Erfurt                    10      4      3      3    16:14    15
10. Hallescher FC                      10      4      2      4    14:12    14
11. VfL Osnabrück                     11      4      2      5    13:18    14
12. SpVgg Unterhaching            11      3      3      5    15:20    12
13. Hansa Rostock                     10      3      2      5    16:19    11
14. VfB Stuttgart II.                    10      3      2      5    11:17    11
15. Holstein Kiel                        10      2      4      4    10:11    10
16. Fortuna Köln                       10      3      1      6    10:12    10
17. Sonnenhof Großaspach        10      2      4      4    13:18    10
18. FSV Mainz II.                      11      2      3      6    15:20      9
19. Borussia Dortmund II.           10      2      3      5    11:16      9
20. Jahn Regensburg                 10      2      2      6    13:22      8

Der 12. Spieltag
Rostock - Duisburg                                      Sa., 14.00
Dortmund II. - Stuttgarter Kickers                  Sa., 14.00
Unterhaching - Osnabrück                          Sa., 14.00
W. Wiesbaden - Regensburg                       Sa., 14.00
Kiel - Großaspach                                      Sa., 14.00
Erfurt - Mainz II.                                         Sa., 14.00
Dresden - Chemnitz                                    Sa., 14.00
Stuttgart II. - Köln                                       So., 14.00
Münster - Halle                                          So., 14.00
Cottbus - Bielefeld                                      So., 14.00

3 .  L I G A

CHEMNITZ - Der Chemnitzer
FC verlor das Ost-Duell gegen
Energie Cottbus mit 0:1 (0:1),
bleibt aber dennoch Tabellen-
führer. Für die Himmelblauen
war’s die erste Heim-Niederla-
ge seit dem 1. Februar gegen
Regensburg (0:3).

Der Ost-Schlager lockte Pro-
minenz nach Chemnitz. Pierre
Littbarski (54), Weltmeister
von 1990, hatte auf der Presse-
tribüne Platz genommen. „Ich
scoute für den VfL Wolfsburg.
Der CFC hat eine junge, gute

Truppe beisammen und ist
sehr erfolgreich in die Saison
gestartet. Außerdem spielt mit
Dan-Patrick Poggenberg eine
Leihgabe des VfL hier. Das sind
viele gute Gründe für meinen
ersten Besuch in Chemnitz“,
verriet Littbarski der MOPO.

„Litti“ und die 6 285 Zu-
schauer sahen schon in der 5.
Minute, wie der Ball im Netz
zappelte. Aus Sicht der CFC-
Anhänger leider auf der fal-
schen Seite. Energie-Flügelflit-
zer Sven Michel tankte sich
durch die Chemnitzer Abwehr,
sein abgefälschter Schuss
schlug unhaltbar für Keeper
Philipp Pentke ein - 0:1. Nach
455 Minuten der erste Heim-
Gegentreffer für die Himmel-
blauen in dieser Saison.

Die Elf von Trainer Karsten
Heine schüttelte sich nach
dem frühen Schock nur kurz
und drängte vor allem mit Dis-

tanzschüssen auf den schnel-
len Ausgleich. Doch egal ob
Anton Fink (9.), Philip Türpitz
(11.) oder Marco Kehl-Gómez
(28.) - Kevin Müller im Cottbu-
ser Kasten war nicht zu be-
zwingen. Pausen-Fazit von
Littbarski: „Der CFC hatte zu
Beginn des Spiels ein paar Pro-
bleme, konnte sich aber
schnell fangen. Der Ausgleich
wäre nicht unverdient.“

In Durchgang spielten die
Himmelblauen auf die Südkur-
ve und erhöhten weiter den
Druck. Ofosu zog in der 59. Mi-
nute trocken ab, das Leder
zischte nur wenige Zentimeter
über den Querbalken. Wenig
später nahm Anton Fink Maß,
doch ein Cottbuser Abwehr-

bein fälschte den Ball noch zur
Ecke ab.

Die letzten 20 Minuten spiel-
te der CFC in Überzahl. Ener-
gie-Verteidiger Ebewa-Yam
Mimbala sah nach einem Foul
an Tim Danneberg von Schiri
Marco Fritz (Korb) Gelb-Rot.
Die Gastgeber warfen nun al-
les nach vorn, kamen aller-
dings nur noch selten zu Chan-
cen. Die beste Gelegenheit gab
es in der 82. Minute: Ecke Ron-
ny Garbuschewski, Schuss
Fink, Kopfball Sebastian Glas-
ner. Doch Müller war zur Stelle
und hielt den Sieg für Cottbus
fest.

Für den CFC geht’s am Sonn-
abend bei Dynamo Dresden
weiter... Sebastian Wutzler

Chemnitz - Cottbus

0:1
Energies Torschütze Sven

Michel steigt rustikal gegen
Tim Danneberg ein.
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Philipp Pentke: War
schuldlos beim Gegen-
tor, musste ansonsten
kaum eingreifen. Wenn
er aber gefordert war,
war der Keeper zur Stel-
le ..................................2

Kevin Conrad (bis
72.): Hatte mit dem star-
ken Michel einige Pro-
bleme ..........................4

Marc Endres: Prä-
sentierte sich wie immer
zweikampfstark ..........2

Nils Röseler: Machte
im Abwehrzentrum
ebenfalls kaum Fehler 3

Dan-Patrick Pog-

genberg: Hatte seine
Seite gut im Griff, ver-
suchte sich nach vorn
mit einzuschalten, lei-
der erfolglos ................3

Fabian Stenzel:
Kämpferisch mit einem
starken Auftritt, gewann
viele Zweikämpfe ......2

Tim Danneberg: Un-
auffällig, machte einen
soliden Job ................3

Philip Türpitz: Hatte
Pech bei seinen Schüs-
sen aus der zweiten Rei-
he, ging angeschlagen
aus der Partie ..............3

Marco Kehl-Gómez
(bis 66.): Rackerte un-
ermüdlich, konnte aller-

dings kaum Torgefahr
kreieren ......................3

Reagy Ofosu: Sorgte
mit seinen schnellen
Antritten auf der linken
Seite oft für Gefahr,
war auffälligster Chem-
nitzer ..........................2

Anton Fink: War
überall zu finden, hatte
genauso wie Türpitz
diesmal das Pech am
Stiefel kleben ..............3

Sebastian Glasner
(ab 66.): Konnte keine
entscheidenden Akzen-
te mehr setzen ............3

Ronny Garbu-
schewski (ab 72.): Sie-
he Glasner ..................3

E I N Z E L K R I T I K

Die Führung für Cottbus: Sven Michel überwin-
det CFC-Torwart Philipp Pentke, auch Kevin
Conrads Rettungsversuch kommt zu spät.
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Pierre Littbarski scoutete auf der 
Tribüne für den VfL Wolfsburg. 

Im Cottbuser Block war Feuer unterm Dach, wes-
halb die zweite Hälfte verspätet begann.

Fo
to

: W
or

bs
er

Fo
to

: P
ic

tu
re

 P
oi

nt

HeimpleiteHeimpleiteHeimpleiteHeimpleiteHeimpleiteHeimpleiteHeimpleiteHeimpleite
SpitzeSpitzeSpitzeSpitzeSpitzeSpitzeSpitzeSpitze

Erste Heimpleite seit Februar, aber
die Himmelblauen bleiben Spitze
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12. Mann der „Veilchen“

Glück und glücklich! Das wa-
ren die Schlagworte nach
dem Abpfiff im Audi-Sport-

park. Glück hat nur der Tüchtige,
das war Aue an diesem Abend. Wer
wie Gastgeber Ingolstadt sage und
schreibe zehn Großchancen ver-
ballert, der hat den Sieg auch nicht
verdient. Das 1:1 vor gerade ein-
mal 4814 Zuschauern schmeichelt
dem FCE, bringt ihn aber weiter.

Doch auf das Glück, der 12. Lila-
Weiße an diesem Tag, sollten sich
die Erzgebirger künftig nicht
mehr verlassen, es ist bis Mitte
April aufgebraucht. Den „Veil-
chen“ war das in Ingolstadt aber
erstmal herzlich egal, sie waren
glücklich. Aue war spielerisch
chancenlos, verteidigte aber den
einen Zähler mit viel Herz, etli-
chen Kilometern Laufleistung,
Willen und Kampf bis zum Erbre-
chen. Was den Kickern aber vorge-
worfen werden muss: Sie schaff-
ten es nicht, für Entlastung zu sor-
gen. Eine Vielzahl von erkämpften
Bällen kam postwendend zurück.

Von Beginn an gab es nur eine
Richtung im Audi-Sportpark und
die sah das Auer Tor vor. Ingol-
stadt spielte zielstrebig, schnell
und technisch ganz fein. Schon
nach 240 Sekunden hätte es klin-
gen müssen, doch Lukas Hinterse-
ers Kopfball aus vier Metern pa-
rierte Martin Männel ganz groß.
Aue kam kaum zum Luftholen,
vor allem über die Seite von Filip
Luksik brannte es immer wieder
wie bei einem Hexenfeuer. Chan-
ce um Chance spielte sich die Au-
di-Truppe raus, traf aber nicht. Da-
für Aue: Nach einem Einwurf in
Höhe des Strafraums spielte Fabi-

0:1

„Für uns fühlt sich der
Punkt wie ein Sieg an“

Tommy Stipic (Trainer Aue):
„Ingolstadt hatte eine vorzügliche
Mannschaft, die hervorragenden
Fußball spielt. Das haben wir gese-
hen. Der FCI wird sich dort oben in
der Spitze festsetzen. Wir haben als
Team dagegengehalten, gekämpft
bis zum Umfallen. Für uns fühlt
sich dieser Punkt wie ein Sieg an.“

Ralph Hasenhüttl (Trainer
FCI): „Tommy, Geschenke verteilen
wir eigentlich erst zu Weihnachten,
du hast heute deins schon bekom-
men. Wir haben herausragend ge-
spielt, 29:4 Torschüsse sind un-
glaublich. Ich bin enttäuscht über
das Ergebnis.“

Frank Löning: „Wir nehmen den
Punkt gern mit, mehr war ganz ehr-
lich gesagt auch nicht drin. Wir hat-

ten dieses Mal das Glück, das uns in
den ersten Spielen gefehlt hat.
Beim Tor musste ich an St. Pauli
denken, da habe ich so ein Ding
noch drüber geköpft, jetzt habe ich
es besser gemacht.“

René Klingbeil: „Wir haben uns
das Glück hart erarbeitet. Der Wille
war da, hier etwas mitzunehmen.
Das haben wir geschafft.“

Fabian Müller: „Schade, dass
wir die Führung gleich wieder her-
gegeben haben. Halten wir diese
länger, wird es ein ganz anderes
Spiel, wir hätten mehr Räume ge-
habt. Trotzdem: Der Punkt ist su-
per.“ nahro

S T I M M E N

� Er hielt
den Punkt
fest: Die Auer
Profis bedankten
sich nach dem
Schlusspfiff bei
Torwart Martin
Männel (M.).

Er zeigt’s an:  
Mit Tommy Sti-
pic geht es für
die Auer wieder
nach oben. Es
war bereits sein
vierter Punkt.Fo
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Da fliegt Ingolstadts Schlussmann Ramazan
Özcan (r.) umsonst durch die Luft: Aues Torjäger
Frank Löning (l.) trifft per Kopf zur Gästeführung.
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SpVgg Greuther Fürth -
VfR Aalen 1:1 (0:1)

SR: Willenborg (Osnabrück) - Zu-
schauer: 9045 - Tore: 0:1 Ludwig (38.),
1:1 Weilandt (69.) - Rot: Drexler (Aalen -
70./Tätlichkeit) - Besonderes Vor-
kommnis: Hesl (Greuther Fürth) hält
Foulelfmeter von Leandro (3.)

FC St. Pauli -
Eintracht Braunschweig 1:0 (1:0)

SR: Sippel (München) - Zuschauer:
27 013 - Tor:Sobiech (15.)

FC Ingolstadt 04 -
FC Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)

SR: Wingenbach (Mainz) - Zuschau-
er: 4 814 -Tore: 0:1 Löning (20.), 1:1 Hin-
terseer (22.)

SV Sandhausen -
TSV 1860 München 1:0 (0:0)

SR: Aarnink (Nordhorn) - Zuschauer:
5 083 - Tor: Wooten (90.+2) - Gelb-Rot:
Kübler (Sandhausen - 72./wiederholtes
Foul)

2. BUNDESLIGA - 
DER 7. SPIELTAG
AUF EINEN BLICK

A L L E  S P I E L E ,  A L L E  T O R E

Kaiserslautern - Union Berlin        heute, 17.30
Heidenheim - Nürnberg               heute, 17.30
Leipzig - Karlsruhe                       heute, 17.30
Darmstadt - Frankfurt                  heute, 17.30
Bochum - Düsseldorf                 morgen, 20.15

 1. FC Ingolstadt                         7      3      4      0    14:6      13

  2. VfL Bochum                           6      3      3      0    15:6      12

  3. Karlsruher SC                        6      3      3      0    10:4      12

  4. SpVgg Greuther Fürth             7      3      2      2    12:7      11

  5. RB Leipzig                             6      3      2      1      8:3      11

  6. Fortuna Düsseldorf                 6      3      2      1    11:7      11

  7. SV Darmstadt 98                   6      3      2      1      8:5      11

  8. 1. FC Kaiserslautern               6      3      2      1    10:8      11

  9. SV Sandhausen                     7      3      1      3      5:7      10

10. 1. FC Heidenheim                 6      2      2      2    10:11      8

11. Eintracht Braunschweig          7      2      1      4    10:10      7

12. FC St. Pauli                           7      2      1      4      5:12      7

13. 1860 München                     7      1      3      3      8:12      6

14. VfR Aalen                             7      1      3      3      6:10      6

15. 1. FC Nürnberg                     6      2      0      4      6:11      6

16. Union Berlin                          6      1      3      2      5:10      6

17. FSV Frankfurt                         6      1      1      4      5:11      4

18. FC Erzgebirge Aue                7      1      1      5      5:13      4

Der 8. Spieltag
Braunschweig - Sandhausen                         Fr., 18.30

1860 München - Greuther Fürth                    Fr., 18.30

Aue - Aalen                                                Fr., 18.30

Karlsruhe - Ingolstadt                                  Sa., 13.00

Union Berlin - Darmstadt                             Sa., 13.00

Düsseldorf - Leipzig                                    So., 13.30

Frankfurt - St. Pauli                                     So., 13.30

Heidenheim - Bochum                                 So., 13.30

Nürnberg - Kaiserslautern                          Mo., 20.15

TA B E L L E

Gäste erkämpfen sich mit Herz und viel Dusel Punkt beim Spitzenreiter
Die Freude währte nicht lange, da jubelte
schon wieder Ingolstadt: Lukas Hinterseer
(2. v. r.) hat gerade den Ausgleich zum 1:1
erzielt.
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an Müller auf Romario Kortzorg,
der Marvin Matip ausspielte, nach
innen flankte und da köpfte Frank
Löning (20.) mustergültig ein.

Im Torjubel noch nicht ganz sor-
tiert, triefte der FCE in der Szene
nach dem Anstoß, der schnelle
Danny da Costa düpierte Luksik,
seine Hereingabe bugsierte Hin-
terseer, der Neffe von Schlager-
barde Hansi, über die Linie.

In der zweiten Hälfte wurde die
einseitige Partie vollends zur Ein-
bahnstraße. Ingolstadt spielte
traumhaften Fußball, rannte im-
mer wieder an, kombinierte klas-
se, aber vorm Tor war Schluss.
Entweder stand der bärenstarke
Martin Männel im Wege oder die
FCI-Kicker sich selbst. Am Ende
standen 29:4-Torschüsse auf dem
Zettel.

Aue kämpfte verbissen, warf
sich in alles, was nach einem run-
den Ball aussah, blockte noch
zahlreiche Versuche ab, hatte
aber am Ende eins: Glück!

Thomas Nahrendorf

1:1
Ingolstadt - Aue

Martin Männel: Mit vier, fünf
Riesentaten und dem erarbeite-
ten Glück. Sehr aufmerksam ..1

Rene Klingbeil: Erledigte sei-
nen Job hinten ordentlich, vorn
mit wenigen Aktionen. Sein
Schuss aus 18 Metern war zu
unplatziert ................................3

Thomas Paulus: Wenn es
schnell wurde, hatte er Proble-
me. Im direkten Duell Mann ge-
gen Mann gewohnt souverän ..3

Stipe Vucur: Kopfbälle ge-
winnst du gegen ihn nicht. Am
Boden mit einigen leichtsinni-
gen Ballverlusten ....................3

Filip Luksik: Sah kaum Land
gegen die schnellen Leckie und
da Costa. Über seine Seite fiel
nicht nur der Ausgleich, das war
oft haarsträubend ....................5

Fabian Müller (bis 89.): Ra-
ckerte viel, hing in der Vorberei-
tung des 1:0 mit drin. Man hat
aber das Gefühl, er kann noch
mehr ........................................3

Michael Fink: Ließ sich bei

Angriffen der Gastgeber als
fünfter Verteidiger zurückfallen.
War als Anspielpunkt immer da,
großes Pensum ........................2

Rico Benatelli (bis 64.): War
sich für Drecksarbeit nicht zu
schade. Gute Ideen, den Bällen
in die Spitze fehlte der letzte
Tick ..........................................3

Romario Kortzorg: Stark!
Läuferisch hervorragend, nie zu
stellen, wollte manchmal etwas
zuviel am Ball. Passgeber zum
1:0. Er ist angekommen ..........2

Mike Könnecke (bis 58.):Or-

dentliche Partie, versuchte im-
mer, die Schnittstellen zu errei-
chen. Es fehlte das Glück, das
mal einer durchrutschte ..........3

Frank Löning: War da, als er
da sein musste. Rotierte viel,
war auch auf den Flügeln zu fin-
den. Absoluter Fleißpunkt, trotz
einiger Abspielfehler ................3

Arvydas Novikovas (ab 58.):
Zu aufgeregt für klare Aktionen 4

Patrick Schönfeld (ab 64.):
Sorgte immer mal wieder für et-
was Ruhe am Ball ....................3

Henri Anier (ab 89.): ............-

E I N Z E L K R I T I K

Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!Glück!hat einen NamenGlück!

Die Fans aus dem Erzgebirge konnten in der Audistadt durchaus zufrieden sein - ihre Mannschaft
bestätigte den Aufwärtstrend.
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DORTMUND - Das Comeback
von Weltmeister und Innenver-
teidiger Mats Hummels bei Bo-
russia Dortmund steht unmitel-
bar bevor.

„In unserer Situation ist die
Wahrscheinlichkeit relativ
groß, dass er dabei ist“, sagte
BVB-Trainer Jürgen Klopp vor
der Partie gegen das Liga-

Schluss-

licht VfB Stuttgart: „Allerdings
kann ich einen Ein-
satz über 90 Minu-
ten ausschlie-
ßen.“ Hummels
hat seit der WM
kein Spiel mehr
bestritten.

Dagegen wird der Serbe Ne-
ven Subotic aller Voraussicht in
der Startelf stehen. Spekulatio-
nen, dass auch Ilkay Gündogan

nach langer Verletzungs-

pause wieder zum Kader stoßen
könnte, widersprach Klopp: „Er
muss solange trainieren, dass
alle überzeugt sind, dass es so-

weit ist.“
Dortmund ist ge-

gen Stuttgart haus-
hoher Favorit, zumal

den Schwaben die
Offensivkräfte ausge-

hen. Alexandru Maxim
ist krank, der Einsatz von
Vedad Ibisevic frag-

lich. Der Torjäger aus Bosnien-
Herzegowina war schon gegen
Hoffenheim mit Fieber ausge-
fallen und ist laut Veh „noch
nicht wieder bei 100 Prozent.
Ich werde ihn aber mitnehmen,
weil Vedad auch unbedingt
will.“

Trotz der prekären Lage sieht
Veh für den VfB „eine Chance,
etwas zu holen. Das wäre eine
geile Kiste, ein Wahnsinns-
Break. So gehen wir da rein.“
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I M P R E S S U M
MOR
GEN
POST Trainer Schmidt hält an seinem Offensiv-Spektakel fest

LEVERKUSEN - Die jüngsten
Pleiten sind nicht spurlos an
Bayer Leverkusen vorbeige-
gangen. Der Werksklub, der
mit zwei Siegen in die Bun-
desliga-Saison gestürmt war
und für sein Offen-
siv-Spektakel zu
Recht gelobt wur-
de, ist innerhalb
von einer guten
Woche regelrecht
entzaubert wor-
den.

Dennoch bleibt Trainer
Roger Schmidt seinem
Spielkonzept treu. „Wir wis-
sen, dass wir sehr attraktiv
und erfolgreich spielen
können. Auch wenn es
Rückschläge gibt, wir blei-
ben dabei, weil wir von dem
Weg überzeugt sind“, sagte

der Coach vor dem Heim-
spiel gegen den FC Augs-
burg.

Die Schwaben schlugen
den umgekehrten Weg ein,
landeten zuletzt zwei Siege

und werden des-
halb von den
Werkskickern als
gefährlich einge-
stuft. Der FCA ge-
höre durchaus zu

den Mannschaf-
ten, die zu den

Überraschungen der noch
jungen Saison zählen, so
der Bayer-Trainer. Entspre-
chend gewarnt sei Bayer.
Schmidt: „Jeder Sieg muss
hochkonzentriert erarbei-
tet werden.“ Außerdem
werde sein Team - so hofft er
- „seine Schlüsse aus den
Misserfolgen“ ziehen.

München - Paderborn                                   ...
Hoffenheim - Freiburg                                  ...
Bremen - Schalke                                         ...
Frankfurt - Mainz                                         ...
Dortmund - Stuttgart                    heute, 20.00
Leverkusen - Augsburg                heute, 20.00
Gladbach - Hamburg                   heute, 20.00
Hannover - Köln                          heute, 20.00
Hertha BSC - Wolfsburg               heute, 20.00

 1. SC Paderborn                       4      2      2      0      7:2        8
  2. FSV Mainz 05                       4      2      2      0      7:3        8
  3. 1899 Hoffenheim                  4      2      2      0      6:2        8
  4. Bayern München                   4      2      2      0      5:2        8
  5. Bayer Leverkusen                   4      2      1      1    10:9        7
  6. Hannover 96                        4      2      1      1      4:3        7
  7. Borussia M’gladbach             4      1      3      0      5:2        6
  8. 1. FC Köln                            4      1      3      0      2:0        6
  9. FC Augsburg                         4      2      0      2      7:7        6
10. Borussia Dortmund                 4      2      0      2      6:7        6
11. VfL Wolfsburg                        4      1      2      1      8:6        5
12. Eintracht Frankfurt                  4      1      2      1      5:5        5
13. Werder Bremen                     4      0      3      1      8:10      3
14. SC Freiburg                          4      0      2      2      3:6        2
15. Hertha BSC Berlin                  4      0      2      2      7:11      2
16. Schalke 04                           4      0      2      2      5:9        2
17. Hamburger SV                      4      0      2      2      0:5        2
18. VfB Stuttgart                          4      0      1      3      1:7        1

1 .  B U N D E S L I G A

Gomez schon
wieder verletzt

FLORENZ - Nationalspieler Mario Go-
mez fällt wegen einer Oberschenkelver-
letzung erneut längere Zeit aus.

Der 29-jährige Stürmer zog sich die
Blessur am Sonntag in der Schlusspha-
se des Spiels bei Atalanta Bergamo (0:1)
zu. Erste Belastungstests sind zwar
schon in zehn Tagen geplant, eine voll-
ständige Genesung ist allerdings erst in
drei Wochen zu erwarten.

Gomez verpasst so nicht nur die Liga-
Spiele seines AC Florenz gegen Sassuo-
lo Calcio, den FC Turin und Inter Mai-
land sowie die Champions-Laegue-Par-
tie gegen Dinamo Minsk, sondern droht
auch für das EM-Qualifikationsspiel der
DFB-Auswahl am 11. Oktober in Polen
auszufallen.

Gomez hatte bereits in der vergange-
nen Saison wegen Verletzungen immer
wieder aussetzen müssen und die WM
verpasst.

I TA L I E N

Daumen hoch!
Auch BVB-Mas-

kottchen Emma freut
sich, dass Welt-
meister Mats
Hummels seine
langwierige
Verletzung
endlich
ausku-
riert hat
und im
heutigen
Spiel der
Borussen
gegen den VfB
Stuttgart zu-
mindest einen
Teileinsatz ab-
solvieren
wird. 

Fo
to

: i
m

ag
o

HummelsHummelsHummelsHummelsHummelsHummelsHummelsHummelsHummels hofft auf Teilzeitjob,
Veh auf „Wahnsinns-Break“!

Sinnbild des
neuen Bayer-
Stils: Josip
Drmic will die Kri-
tiker mit Toren zum
Schweigen bringen.
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Trotz PleitenTrotz PleitenTrotz PleitenTrotz PleitenTrotz PleitenTrotz PleitenTrotz PleitenTrotz PleitenTrotz Pleiten Bayer will weiter angreifen
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2x Gold! Titel für Lisa und Lennard
PONFERRADA - Am „goldenen
Dienstag“ für den deutschen Rad-
sport befand sich Lisa Brennauer

in einem Mix
aus Erschöp-
fung und über-
schäumendem
Glücksgefühl,
da öffnete der
Himmel über
Ponferrada sei-
ne Schleusen.

Nur wenige
Sekunden vor

einem vor einem wolkenbruch-
artigen Regenguss rettete sich
die Deutsche Meisterin bei der
Straßen-WM in Spanien ins Ziel

und zur Goldmedaille im Einzel-
zeitfahren der Frauen. Zuvor
hatte schon Junior Lennard
Kämna (Fischerhude) im Kampf
gegen die Uhr Gold für Deutsch-
land erstrampelt.

Brennauer (Kempten) absol-
vierte die 29,5 km in 38:48,16
Minuten und war 18,68 Sekun-
den schneller als die Ukrainerin
Anna Solowej, die vor der Ameri-
kanerin Evelyn Stevens (+ 21,25)
Silber holte. „Ich bin überglück-
lich. Ich war so platt, erst lang-
sam sickerte mir der Sieg ins Be-
wusstsein“, sagte Brennauer.

Pech hatte Titelverteidigerin
Ellen van Dijk. Die Hollän-
derin wurde, aussichtsreich
im Rennen liegend, voll vom
plötzlich einsetzenden Starkre-

gen erwischt und fiel weit zu-
rück.

Bei den Junioren krönte Käm-
na seine Leistungen der bisheri-
gen Saison. Der 18-Jährige domi-

nierte bei seiner Goldfahrt die
Konkurrenz in beeindruckender
Weise und hatte im Ziel 44 Se-
kunden Vorsprung auf den Ame-
rikaner Adrien Costa.

ROM - Die deutschen Volleybal-
lerinnen haben zum Auftakt der
WM in Italien eine 2:3 (25:22,
21:25, 21:25, 26:24, 13:15)-Nieder-
lage gegen die Dominikanische

Republik kassiert. Damit steht das
Team von Bundestrainer Giovanni
Guidetti vor dem zweiten Grup-
penspiel heute gegen Argentinien
bereits unter Druck.

Im Palalottomatica in Rom zeig-
te die DVV-Auswahl zwei Gesich-

ter. Während der erste Satz noch
souverän an das deutsche Team
ging, fehlte dem Vize-Europa-
meister in der Folgezeit der Mut,
das Spiel nach Hause zu bringen.
Margareta Kozuch & Co. leisteten
sich viele einfache Fehler, die
Nervosität legte sich nicht.

Morgen trifft Deutschland noch
auf Tunesien (Donnerstag), bevor
am Sonnabend Gastgeber Italien
wartet. Zum Abschluss der ersten
Gruppenphase bekommen es die
deutschen Schmetterlinge am
Montag mit Kroatien zu tun.

VO L L E Y B A L L -WM

Lennard Kämna
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RAD -WM Happy Girls: Weltmeisterin Lisa
Brennauer (M.), Anna Solowej (l.)
und Evelyn Stevens. 
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2:3! Schlappe zum Auftakt

2. Rallye elbfloRenz
am Samstag, dem 27. September 2014

Dresden Pirna Glashütte V8 Werk Altenberg Frauenstein Oederan Augustusburg Chemnitz Siebenlehn Dresden

Erleben Sie automobile Leidenschaft ...
Besuchen Sie uns an der Strecke und erleben Sie 155 historische Fahrzeuge: 

www.rallye-elbflorenz.de  www.facebook.com/Rallyeelbflorenzwww.facebook.com/Rallyeelbflorenz

Treff & Start

Maritim Hotel Dresden
ca. 6.00 – 10.15 Uhr 

2  DDR-Museum 
Pirna
ab 9.15 Uhr

3  V8 Werk 
Bärenstein
ab 10.15 Uhr

4  Zeitkontrolle
Altenberg 
Bahnhofsvorplatz
ab 10.30 Uhr

5  SZ an der Bobbahn
Altenberg
ab 10.45 Uhr

11  Mobilforum Classic
Klosterpark Altenzella
ab 15.15 Uhr

12  Zeitkontrolle
Möbel Mahler
ab 15.30 Uhr

13 Vollbier
Marktplatz 
Siebenlehn
ab 15.30 Uhr

ziel

Autohaus Pattusch 
Dresden 
ca. 17.00 – 19.00 Uhr

2

Start
ziel

3

4

5

67

8

9

10

11 12
13

6  Richter Fleischwaren
Oederan
ab 11.30 Uhr

7  Mittagspause
Kleinerzgebirge Oederan
ab 11.45 Uhr

8  Durchfahrt
Augustusburg
ab 13.15 Uhr

9  Durchfahrt
Wasserschloss 
Klaffenbach
ab 13.45 Uhr

10  Niles and Simmons
Chemnitz
ca. 14.15-16.15 Uhr

Pirna

Glashütte

bärenstein

altenberg

bobbahn

oederan

augustus-
burg

Klaffen-
bach

Chemnitz

altzella
Siebenlehn

Dresden

frauen-
stein



Sport22 MORGENPOST, 24.9.2014

Eckstein hofft für 16. MOPO-Marathon auf über 9000 Starter am 19. Oktober

Achtung: Ab der 16. Auf-
lage dürfen Teilnehmer
weder mit Hunden noch
mit Babyjoggern starten.

Phaus-
tin
Baha
Sulle
stand
2008
ganz
oben
auf dem
Sieger-
podest.
Seine
Mara-
thon-
Zeit ist
bis
heute
nicht
verbes-
sert
worden.

Wer Bahas Zeit

knackt, kassiert

Rekordpreisgeld

DRESDEN - „Im nächsten Jahr lau-
fe ich mit“, versprach Dynamo-
Coach Stefan Böger gestern Peter
Eckstein. Der Chef des MORGEN-
POST Dresden-Marathons hatte
gleich die passende Antwort:
„Dieses Jahr würde es auch pas-
sen!“

Die Schwarz-
Gelben treffen
am Sonnabend,
dem 18. Oktober,
zuhause auf For-
tuna Köln und
der Startschuss
für die 16. Aufla-
ge des MOPO-
Marathons fällt
einen Tag später.
„Ich würde mich
freuen, wenn der
Trainer dabei
ist“, so Eckstein.
Insgesamt hofft
er auf über
9 000 Starter. Im Angebot hat der

Chef-Organisator vier Stre-
cken: Minimarathon (10 Euro),
10 km (17 Euro), Halbmara-
thon (40 Euro) und den
Marathon (50 Euro)

Im Mittelpunkt steht natür-
lich der lange Kanten über
die 42,195 km. Und Eckstein
hofft auf einen neuen Stre-

ckenrekord. Aktuell hält den
Phaustin Baha Sulle (Tansa-

nia). Er lief den Marathon in Dres-
den 2008 in 2:13:03 Stunden.
„Seit Jahren war der Kurs nahezu
unverändert. Jetzt gibt’s einen
neuen und der ist schneller“, ist

der 53-jährige Eckstein über-
zeugt.

Der Kurs ist nun auf den ersten
sieben Kilometern komplett
neu und verläuft durchs Szene-
viertel Neustadt (MOPO berichte-
te). Der Schlüssel zur Bestzeit

könnten aber die
letzten drei Kilo-
meter sein. „Der
Schlussanstieg
zum Japani-
schen Palais fällt
weg, zudem ist
die Strecke auf
den letzten Kilo-
metern vorm Ziel
viel gerader“, so
der Präsident
des ausrichten-
den Marathon-
Vereins Gerald
Henzel. „Die Än-
derung ver-
spricht deshalb
Rekorde.“ Zu-

dem lockt ein super Preisgeld.
Wer den Marathon in Rekordzeit
gewinnt, dem winkt das Rekord-
preisgeld von 5 000 Euro.

In 25 Tagen wissen wir, ob’s
geklappt hat. Für Eckstein be-
ginnt jetzt der Vorbereitungs-
Endspurt. Bis zum 6. Oktober ist
die Online-Anmeldung unter
www.dresden-marathon.de frei-
geschaltet. Bisher sind diesmal
Läufer aus 44 Nationen am Start,
darunter sogar ein Mann aus Tad-
schikistan. „Durch ihn sind damit
Läufer aus 100 Ländern in den
vergangenen Jahren bei uns da-
bei“, freut sich Eckstein. elu

Noch 

Tage25

LEIPZIG - Das Minimalziel auf
internationalem Parkett ist ge-
schafft, der HC Leipzig spielt
Champions League
nach einem für Mana-
ger Kay-Sven Hähner
„historischen Spiel“.

Nun, das 39:38 nach
Siebenmeterwerfen ge-
gen die Ungarinnen vom
FTC Budapest war hoch-
spannend, aber „historisch“?
Schon andere Partien wurden
auf diese Weise entschieden. Es
war auch kein CL-Finale, es ging
lediglich um die Quali zur Grup-
penphase. Maura Visser, die den
entscheidenden Siebenmeter

einnetzte, meinte treffender:
„Wahnsinn, so was habe ich
noch nicht erlebt.“

Auffällig war das
unbedingte Wollen,
der unbändige
Kampfgeist, das
Sich-nie-Aufgeben
der HCL-Girls um ih-

re starken Kapitäns-
Frauen Katja Schülke

und Karolina Kudlacz.
So wurde - auch mit einer

Portion Glück und dem nicht zu
unterschätzenden Heimvorteil -
eine schon verlorene Partie
noch gedreht. Coach Norman
Rentsch sprach zu Recht von
„riesiger Moral“, sah das Spiel

als „großen Reifeprozess“.
Den gilt es nun in der Grup-

penphase gegen die Russinnen
von Dinamo Wolgograd, Slowe-
niens Krim Ljubljana und Hypo
Niederösterreich nachzuwei-
sen. Für den HCL alles keine Un-
bekannten, Platz drei - schon der
reicht zum Einzug in die Haupt-
runde - sollte machbar sein.

Henry Boss

Karolina Kudlacz (r.) und Maura Visser happy nach dem Abpfiff. 
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18.10. Dinamo Wolgograd (A)
26.10  Krim Ljubljana (H)
02.11. Hypo Niederösterreich (H)
09.11. Hypo Niederösterreich (A)
16.11. Dinamo Wolgograd (H)
21.11. Krim Ljubljana (A)

S P I E LT E R M I N E

Hähner:Hähner:Hähner:Hähner:Hähner:Hähner:Hähner:Hähner:Hähner:Hähner: „Historisch!“ HCL jetzt

gegen Dinamo, Krim und Hypo
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CHEMNITZ - Kufenflitzer Alexej
Baumgärtner
hat sich dem
kommerziellen
Privatteam
Stressless Inter-
national ange-
schlossen.

Zur Trai-
ningsgruppe
gehören der

ehemalige Shorttrack-Europa-
meister Harald Silovs (Lettland)
und der niederländische Mara-
thon-Eisschnellläufer Karlo Tim-

merman. Teammanager ist Olym-
piasieger Bart Veldkamp, Chef-
trainer dessen holländischer
Landsmann Rutger Tijssen. Der
kommt vom aufgelösten TVM-

Team, wo er u.a. mit den Stars
Sven Kramer und Ireen Wüst zu-
sammengeearbeitet hatte.

„Das ist für mich ein Glücksfall,
bei den momentanen Schwierig-
keiten zuhause ideal“, sagte Lang-
streckenspezialist Baumgärtner
(26), der bei Olympia 2014 die
Ränge 13 über 10 000 m und
21 über 5 000 m belegt hatte. Ziel
nun: „Ich will 2018 zur Weltspitze
gehören, Medaillen gewinnen.“

E I S S C H N E L L L A U F

Alexej
Baumgärtner
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Holland!Holland!Holland!Holland!Holland!Holland!Holland!Holland!Holland!Holland! Baumgärtner geht neue Wege

CRIMMITSCHAU - Foto-
Collage mit den Bildern
der Mitarbeiter, Stadt-
rechts-Wein, Crimmit-
schau-Kalender und ein
Fan-Trikot mit mehr als
200 Unterschriften - der
langjährige Eispiraten-
Geschäftsführer René
Rudorisch hat zu seiner
Verabschiedung im
Sahnpark viele
Geschenke er-
halten.

„Ein Teil
kommt mit in
mein neues Bü-
ro in Neuss“, kün-
digt Rudorisch an. Der
36-Jährige ist seit 1. Sep-
tember als Geschäftsfüh-
rer verantwortlich für
die DEL 2, kümmert sich
in der Zentrale um Spiel-
betrieb und Vermark-
tung. Ziel: „Wir wollen
das Interesse an der Liga
erhöhen.“

Vor der Partie der Eis-
piraten gegen die Lausit-
zer Füchse feierten die
Fans in der Attacke-Kur-
ve Rudorisch mit zwei
Doppelhaltern, die des-

sen Konterfei zeigten,
und 200 „Danke“-
Schildern. „Das ging
unter die Haut. So ei-
ne Ehre bekommen
sonst nur verdiente
Spieler“, meinte Ru-
dorisch, der vor
13 Jahren beim ETC
als Praktikant begon-

nen und als
Eispiraten-

Geschäfts-
führer
aufge-
hört hat-
te.
Peinlich:

Die Chefs
fehlten bei der Ver-
abschiedung - Rudo-
rischs Nachfolger
Maik Schätzlein,
die Gesellschafter
Ronny Bauer und
Jens Tützer sowie
Vereinspräsident
Matthias Gerth. Die
Dankeschön-Worte
kamen von Kath-
leen Marr aus dem
Eispiraten-Büro
und von Eva Fitz-
ner von der Fan-
Initiative.               ger

„Danke“-Schilder und das Konterfei von René Rudorisch zierten zum Spiel gegen die Lausitzer Füchse
die Attacke-Kurve des Sahnparks. 
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Eispiraten-Mitarbeiter und Fans überreichten René
Rudorisch (M.) zu dessen Abschied jede Menge Geschenke. 

Ein Dankeschön der
Fans, die Bosse ließen sich nicht blicken!
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Rudorisch-Abschied



Jetzt inserieren!

www.sachsen-kontakte.de
Sachsens Online Erotikführer
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Sachsens Online Erotikführer

Erotische Kontakte aus Sachsen auf einen Blick.

In Kooperation mit Morgenpost Sachsen

Inserieren bei sachsen-kontakte.de
Melden Sie sich unter:
(03 71) 6 90 66 33 72
oder info@sachsen-kontakte.de

Erotische Kontakte aus Sachsen auf einen Blick. 26
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sachsen-models.net

FRANKENBERGER STR. 62
0152-17147450 0152-17438266

(0351)  48 64 18 27 In allen SZ-Treffpunkten, 
beim Döbelner Anzeiger
und im Buchhandel.www.editionSZ.de

JETZT BESTELLEN!

Tom Pauls & Mario Süßenguth
Ilse Bähnert jagt Dr. Nu
karton. | 12 x 20 cm | 184 Seiten  

” [D] 9,90

... auf Verbrecherjagd

Ilses kleines Dynamo-Lexikon
Hörbuch | 1 Audio-CD | 72 Min.  

” [D] 9,99

... bei Dynamo Dresden

Tom Pauls & Mario Süßenguth
Ilse Bähnerts süßes Sachsen
karton. | 12 x 20 cm | ca. 136 Seiten  

” [D] 9,90

... zum Kaffeeklatsch

Mit Ilse Bähnert unterwegs ...

SAXO‘Phon GmbH, 
Ostra-Allee 20, 01067 Dresden

*Kennenlern-Angebot*
für die Gyn.-Stuhlverw. bei Katharina
genießen! Auch bei Potenzprobl.
mgl., Intimrasur,Windelspiele, Latex,
Mass., Dominanz! Mo-So 10-18 Uhr
☎ 0371-4330440 + ☎ 0172-3962322
Für aufgeregte Neueinsteiger geeig.!

Escortservice
für südamerikanische Frauen
Ein sinnliches, erotisches, aufregendes Abenteuer im 

Alltag. Zeit für Ihre Träume und Fantasien.
Sehen Sie sich unsere aktuellen Damen unter

www.latinaescort.de
an und buchen Sie noch heute.

Saunawelt-Römer
Eintritt 20,– €
Mo.–Fr. ab 14 Uhr,

Sa. ab 18 Uhr geöffnet!

Kolbestraße 2–4, 01445 Radebeul
� (03 51) 8 30 80 02
www.saunawelt-roemer.de

AMANDA (27), KESSY (22),
ALEXA (23) & MARIA (25)

0371-5610573

Pa
m

el
la Rebecca, Nicolett & Sandra

ZIETENSTR. 7
KITTY & OMA EVA
0151-66349604

CAROL HEIDI JENNY
0151-63095198

www.sachsen-models.net

CAMILLA HANNY RUBINA
NIKITA & LOLITA

TRABANTSTR. 10

0152-12129666

LEA (22)
SÜSS, FEUCHT, ENG
Markusstr. 23 bei Sommer

Tel.: 0176-29368782

Tel. 0371-4 33 18 78 | 0174-8 81 73 48

SÜSSE THAI NADJA
mit Freundin Baola
01 52-27 59 36 94

OW 90 D, Super-Total-Service

Zietenstr. 38 (bei Rattana) sachsen-models.net

NEU! Schoko Sindy 30
naturveranlagt mit XXL Busen verw.
von A-Z ☎ 0174-4230597. Brandneu!
Tina, reife, sexy Busenlady, blond,
naturbehaart, OW 90DD verw. v. A-Z
☎ 0162-8464563. sachsen-service.de

>>„SEX“ - GEBOT<<
5 gute Gründe, es einmal richtig zu
tun.Mo-Fr 10-18U.+ Sa 11-17U.! Bld.
Wendy 36J., deutsch 01522-8253556
>>> www.sweety-wendy.de <<<

Mächtig Holz vor der Hütt´n bei heißen
Erotikperlen (39-52J.) in sexy Dessous,
auch ganz ohne Zeitdruck im privaten
Ambiente! Nette Kollegin gesucht!
☎ 0371-3556238 + ☎ 01520-5778659

** Rasselady Tabea **
44J. ~ deutsch ~ attraktiv ~ total scharf
mit Franz. Vorlieben! Ganz privat nur
Di-Fr von 11-18 Uhr ☎ 0173-1450132

ENTKLEIDEMICH,
verwöhne mich, dann vernasche ich
dichmit meinenmesserscharfen Run-
dungen! Sen. willk.! ☎ 0371-720512

SCHARFE SCHLANK-
macher - attraktive Girls mit prallen
Brüsten bringen deinen Stoffwechsel
auf Tour! ☎ 0371-3300721

Heiße Erotikperle
Dt. Lara sexy knackig geil. Explosive
Erotik! Tschaikowskistr. 41 bei Stern
☎ 0371-45005895 topcitygirls.de

Liebevolle Moni (40)
verwöhnt mit extra geilen Massagen,
super Sex, franz. pur, Gynstuhlbeh.
uvm. 0371-43314873 + 0172-3465635

Oktoberfest bei Nora!
Auf meinem Lacklaken gibt´s koa
Sünd - nur viel Holz vor dr Hüttn (80H)
Reife Jahrg. willk. ☎ 0371-4046979

Strapsmaus Mandy dt.
verwöhnt dich mit heißen Küssen,
Franz. pur uvm.! (Mi/Do ab 10:30 U.)
☎ 0179-8114618, topcitygirls.de

---> SEXY ENGEL <---
im feschen Schuloutfit verwöhnt sich
selbst & natürlich auch dich! Sen.
willk. Mo-Fr v. 9-18h☎ 0162-8833147

* MASSAGETRAUM *
Maxi - ein Prachtweib für XXL-Erotik,
vollbusig u. pralle Rundungen + bld.
Freundin Jeanette! ☎ 0371-2400170

NUR EINEWOCHE!
Monika (30) mit Hammerbusen ver-
wöhnt dich mit Leidenschaft von A-Z.
☎ 0152-22402425 sachsen-service.de

* Thai-Sexteufelchen *
na los, probier `nen Stoß!Mo.-Sa. von
9-21U. (g. a. Sen.) C. 0176-50657150,
www.topcitygirls.de/648.html, Enni

Reizvolle, vollbusige
reife Sächsin Elke, alles Natur u. Fell,
erfahren verw. dich im kuschl. Amb.!
Albrechtstr. 33, priv.☎ 0174-8013342

ERFAHREN, REIF & ...
sexy empfängt dich in heißen Des-
sous! Dt., 50J.! Seniorenwillkommen!
Mi+Do 10-16 Uhr ☎ 0178-1670036

** Liebesengel Lena **
(44J.), erot., sexy, geile, sinnliche,
hübsche Frau verw. gerne & will auch
verw. werden. ☎ 0152-23940712

Manuela 48J.wieder da
schlank, lg. bld. Haare, scharfe Kur-
ven, liebt heißen Sex, Franz. ab 10 U.
☎ 0371-4330440 + ☎ 0172-3962322

.. 2 TRANSSEXUELLE ..
TS Anna & TS Seya alles möglich a/p
und mehr Klarastr. 18 (1. OG) 8-24h
☎ 0152-18053314 www.ladies.de

** Schwester Sandra **
42J., KF 40, OW 85D, griech., fisting
und Klinik begrenzt mgl.! Koll. ges.
www.Salon-Anja.de ☎ 0371-9095346

Wohlfühlen bei Anico
& neuer Kolln.! Entsp.-mass.,Tantra,
Bondage! Mo-Fr 10-18 + Sa 10-17h
0371-4640268 anicomassagen.de

HÜBSCHE ZÄRTLICHE MAUS 165cm,
58kg verwöhnt lustvoll in Chemnitz!
Ich freue mich auf dich. Ohne Zeit-
druck! ☎ 0174-6335239

LINDA (28) & DANIELA (34)
nette liebe Mäuschen laden
dich z. Kuscheln ein! 01520-
7434614 www.topcitygirls.de

> KOMM DOCH EINFACH: 2 Lesben
Monika & Maria ☎ 0151-63918837
Neu: Jennifer v. A-Z, 24h, Palmstr. 12
0151-43456531 sachsen-models.net

EXTRA HEISSE MOMENTE: 100% Spaß-
garantie mit Lucia (24), Oma Annabell,
Lisa (24) & Chantal (23), H/H/LkW
☎ 0174-6970499 sachsen-models.net

>>> EROTISCHER GENUSS für dich
mit uns reifen Ladies immer ein Muß!
Chemnitz, Wittenberger Str. 10 von
Mo-Sa ab 10 Uhr ☎ 0371-3674498

Deutsche Eva (42)! Entfliehe mit mir aus
dem Alltag. Gefühlvolle Lady verw.
mit heißem Service ohne Zeitdruck,
Sen. herzl. willk.! ☎ 0152-37394576

Wünsche werden wahr! Kristin (47J.) ab
9 Uhr - lass dich verführen mit Franz.
b. z. Schl., für Kenner ein Genuss!
☎ 0371-2375791 + ☎ 0173-3978158

RASSE, KLASSE & LEIDENSCHAFT:
Sexluder Kim (21) und Rosanna (35),
A-Z, 3er, H/H, 24h, Klarastr. 18 DG
0151-66920206 sachsen-models.net

> Exklusiv, diskret & super Service!
Neu: Keti, Chanel, Mona u. Catrin
24h, H/H/LkW Rudolf-Liebold-Str. 20
0151-63262277 sachsen-models.net

GROSSER BUSEN,
blondes Haar - fast tabulos - LENA (30)
☎ 0176-59860065 chemnitz-girls.de

Superschlanke deutsche Nicole (29) Su-
perservice! Senioren willkommen!
Di+Do ab 10 Uhr ☎ 0371-4640777

AUCH DU BIST eine Wundertüte! Lass
dich überraschen was ich aus dir alles
raushole! Zwickau ☎ 0170-1037293
Junge Kollegin gesucht!

Foto & Video sofort!
*MMS2: 1,99 !/SMS inkl. TD1-TRPL. Handy muss MMS-
fähig sein. VID2: 3,98 ! inkl. TD1-TRPL + UMTS/WAP/
GPRS-Gebühren, max 3 MB/Clip, virtuelle Charaktere.

HEIßE GIRLS

Für 3 sexy Bilder
sende SMS mit: 

MMS2 GABI für 
das heiße Video, 
sende SMS mit: 
VID2 GABI

an 82422*

Sonderbare sexuelle Fantasien?
Kein Problem: 09005-103596
Pmwd 1,49 €/Min. dt. FN, Mobil abweichend, Profi Telefonerotik kein Treff.

Gefühlvolle Massage zum Genießen
und Entspannen bei Sarah (46J.
schlank u. vollbusig)! Neu! Jeanett
(40J., KF 36, OW 75 E)☎0371-4504265

Attr. Blondine Maria (dt.) bietet erot.,
sinnl. Mass. & auch geheime Wün-
sche im priv. Amb. ohne Zeitdr.! Sen.
willk. Mo-Fr 8-18 U. ☎ 0175-8076622

>> Kuschelmaus << dt. Lady möchte
dich verw. mit heißer Öl-Mass., Rasur
uvm. im priv. Amb. o. Zeitdr. ab 8U.
Mo-Sa! ☎ 0175-9274714 NEU! Betty

Kontakte

Kontakte Zwickau

Telefonservice

Erotikmassagen

Immer sonntags.

Die Einzugsermächtigung gilt bis auf Widerruf und erlischt mit der Beendigung der Bestellung autom-
atisch. Vorausbezahlte und nicht bezogene Ausgaben werden mir selbstverständlich zurückerstattet.

Das Abonnement kann erstmals mit einer Frist von 10 Tagen zum Ablauf der 
Mindestbezugsdauer schriftlich gekündigt werden. Danach ist eine Kündigung jeder-
zeit schriftlich mit einer Frist von 10 Tagen zum Monatsende möglich. In den letzten 3 
Monaten gab es in meinem Haushalt kein Abonnement der Morgenpost am Sonntag.

Bitte Coupon einsenden: Chemnitzer Morgenpost, Aboservice, Rosenhof 11, 09111 Chemnitz, einfach telefonisch unter: (0371) 690 66 33 50
 oder im Internet unter www.abo-mopo.de/sonntag bestellen.

*  Dieses Angebot gilt nur für die Städte Chemnitz, Zwickau und Freiberg. In Teilgebieten kann die 
Morgenpost am Sonntag nur per Post für monatl. 5,10 € zugestellt werden. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an unseren Aboservice, Tel.: (0371) 690 66 33 50. 
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Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift für Bestellung und Widerrufsrecht

 Mein Briefkasten befindet sich hinter einer verschlossenen Tür. Bitte rufen Sie mich 
zur Klärung unter der angegebenen Telefonnummer an.**

Ich bin der neue Abonnent und bestelle die Morgenpost am Sonntag für mindestens 

18 Monate zum jeweils gültigen Bezugspreis von derzeit monatlich 3,30 €*.

Als Dankeschön erhalte ich folgende Prämie: Art.-Nr. 2298546 Ich möchte Geld sparen und entscheide mich für folgende Zahlungsweise:

 jährlich (Ersparnis/Jahr 3 €)  halbjährlich (Ersparnis/Jahr 1,50 €) 
 vierteljährlich (Ersparnis/Jahr 0,80 €)   monatlich

 Bitte senden Sie mir eine Rechnung.

LA 420

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten 
für interessante Angebote per Post, E-Mail, Telefon durch die Dresdner Druck- und Verlagshaus 
GmbH & Co. KG (DD+V) sowie deren Tochterunternehmen genutzt, nicht jedoch weiter gegeben 
werden. Mein Einverständnis kann ich jederzeit gegenüber der Morgenpost am Sonntag, DD+V, 
01055 Dresden widerrufen. Das bestätige ich mit meiner Unterschrift.

Sie können der Nutzung Ihrer Daten zu Werbezwecken jederzeit gegenüber der Morgenpost am Sonntag, 
Aboservice, Ostra-Allee 18, 01067 Dresden widersprechen.

Name Vorname Geburtstag

Straße/Hausnummer Telefon**/E-Mail für evtl. Rückfragen 

PLZ Ort

 Die Bezugsgebühren sollen bequem und bargeldlos von folgendem Konto abgebucht werden:

Ich kann meine Bestellung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Postkarte, Fax) 
widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt dieser Belehrung. Der Widerruf ist an: an: Chemnitzer Morgenpost,
Aboservice, Rosenhof 11, 09111 Chemnitz, zu richten. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung.

Datum/Unterschrift des Kontoinhabers

Bestellen Sie jetzt 
die Morgenpost am Sonntag 
und wir bedanken uns 
mit dieser Prämie.

IBAN

BIC

Länderkennung: 2 Stellen | Prüfziffer: 2 Stellen | Bankleitzahl: 8 Stellen | Kontonummer: 10 Stellen

BIC des Kreditinstituts (8 oder 11 Stellen)

Weitere Prämien fi nden 
Sie im Internet unter: 
www.abo-mopo.de/sonntag

TFA
Funk-Thermometer „Wave“ 

für Innen- und Außentemperatur
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RTL

     5.30  Morgenmagazin  24-990-601         9.05  
Rote Rosen  1-511-827     9.55  Sturm der 
Liebe  2-982-182     10.45  Um Himmels Wil-
len  6-010-250     11.35  Zoobabies (1/20). 
Geschichten aus dem Zoo Berlin und 
dem Tierpark Berlin  3-976-892     12.00  
Tagesschau  31-231     12.15  ARD-Buffet. 
U.a.: Grüner Star  2-740-892  

   5.30  Morgenmagazin  26-790-683     9.05  
Volle Kanne – Service täglich. Top-
Thema: Bankberatung und Beratungs-
protokoll / Reportage: Die katholische 
Kirche und das Geld  8-588-989     10.30  
Die Rosenheim-Cops  4-801-521     11.15  
SOKO 5113  3-600-521     12.00  heute  36-
786     12.10  drehscheibe  2-912-960  

   5.35  Explosiv – Das Magazin  4-959-124  
   6.00  Guten Morgen Deutschland  51-
960     8.30  Gute Zeiten, schlechte Zeiten 
 9-750     9.00  Unter uns  8-279     9.30  Die 
Trovatos – Detektive decken auf  34-144  
   10.30  Unsere erste gemeinsame Woh-
nung  7-786     11.00  5 Zimmer 1 Gewinner 
 93-873     12.00  Punkt 12  201-298  

   5.30  SAT.1-Frühstücksfernsehen. Die 
Kinotipps mit Christoph Scheermann / 
Talk: Tina Dico. Aktuelle Information, 
entspannter Talk, kontroverse Diskus-
sionen, Service, Prominente und viel 
gute Laune.  26-748-182     10.00  Auf Strei-
fe  90-647     11.00  Richterin Barbara Sa-
lesch  60-057     12.00  Richter Hold  64-873  

                     9.00  Mike & Molly  94-250     9.25  Mike & 
Molly  5-197-618     9.50  How I Met  2-111-873  
   10.15  How I Met  7-324-705     10.40  How I 
Met  7-607-637     11.10  The Big Bang The-
ory  7-506-724     11.35  The Big Bang Theo-
ry  7-597-076     12.00  The Big Bang Theo-
ry  8-927     12.30  Mike & Molly  22-540  
   12.55  Mike & Molly  33-250  

   13.00  Mittagsmagazin  20-927 
   14.00  Tagesschau  14-255 
   14.10  B J Rote Rosen  5-494-340 
   15.00  Tagesschau  60-163 
   15.10  J Sturm der Liebe  3-231-106 
   16.00  Tagesschau  35-453 
   16.10  Nashorn, Zebra & Co.

Reportagereihe  1-691-521 
   17.00  Tagesschau  72-960 
   17.15  Brisant  5-658-811 
   18.00  J Verbotene Liebe  26-989 
   18.50  B I Heiter bis tödlich – 

Hubert und Staller Konzert für 
eine Leiche. Krimiserie  870-811 

   19.45  Wissen vor acht  6-753-328 
   19.50  Wetter vor acht  8-105-989 
   19.55  Börse vor acht  8-197-960 

   13.00  Mittagsmagazin  28-569 
   14.00  heute – in Dt.  64-796 
   14.15  Die Küchenschlacht  72-724 
   15.05  Deutschlands bester Bäcker

Kochserie  5-363-366 
   16.00  heute – in Europa  33-095 
   16.10  J I E SOKO Wien

Mörderische Hitze  1-699-163 
   17.00  heute  79-873 
   17.10  hallo deutschland  196-182 
   17.45  Leute heute  6-081-908 
   18.05  J SOKO Wismar  9-814-540 
   18.54  Lotto  408-487-415 
   19.00  heute  99-415 
   19.20  Wetter  6-764-434 
   19.25  B J I v Küstenwache

Die Bernsteinhexe  4-162-453 

   14.00  Verdachtsfälle Spezial
Doku-Soap  652-908 

   16.00  Verdachtsfälle  79-279 
   17.00  Betrugsfälle  3-163 
   17.30  B I E Unter uns  6-250 
   18.30  Exclusiv  44-076 
   18.45  RTL Aktuell  676-182 
   19.05  B I E Alles was zählt 

Seit der Abtreibung entfernen 
sich Ben und Julia immer mehr 
voneinander. Bea hat Ingo ver-
misst und ist sauer, dass er 
ihre Rückkehr vergessen hat, 
verzeiht ihm aber, als sie den 
Grund dafür erfährt.  930-453 

   19.40  B I E Gute Zeiten, 
schlechte Zeiten Soap  7-085-415 

   13.00  Richter Hold  73-521 
   14.00  Auf Streife  84-637 
   15.00  Im Namen der Gerechtig-

keit – Wir kämpfen für Sie! 
Mitwirkende: Alexander Hold, 
Stephan Lucas, Alexander Ste-
phens, Isabella Schulien  59-927 

   16.00  Anwälte im Einsatz  20-415 
   17.00  Mein dunkles Geheimnis

Dating Desaster  8-989 
   17.30  Schicksale Das Kind 

meiner Schwester  1-076 
   18.00  In Gefahr Doku-Soap

Ina – Fataler Schuss  40-279 
   19.00  B C Navy CIS Projekt 

„Honor“. Krimiserie  49-231 
   19.55  SAT.1 Nachrichten  519-298 

   13.20  Two and a Half Men  969-960 
   13.50  Two and a Half Men  712-298 
   14.15  B C The Big Bang Theory

Comedyserie  337-347 
   14.45  B The Big Bang Theory

Comedyserie  152-892 
   15.10  B The Big Bang ...  1-385-960 
   15.35  B How I Met  5-916-892 
   16.05  B How I Met  515-347 
   16.30  B E How I Met  8-502 
   17.00  taff Stars in Cars: 

Wotan Wilke Möhring  37-705 
   18.00  Newstime  19-892 
   18.10  Die Simpsons  79-892 
   18.40  Die Simpsons  5-567-163 
   19.05  Galileo Magazin

Im Goldrausch (3)  8-176-328 

   20.00  Tagesschau  30-786 
   20.15  B J v Der Fall Bruckner

TV-Drama, D 2014. Mit Corinna 
Harfouch, Bernhard Schütz, 
Christiane Paul, Elon Baer 
Regie: Urs Egger  7-883-540 

   21.45  Plusminus Medikamenten-
Diebstahl / Energie-Wende / 
Gift statt Erholung  883-076 

   22.15  Tagesthemen  2-742-057 
   22.30  Sportschau  10-502 
   23.30  Wie wird die Stadt satt?

Dokumentation  45-076 
    0.20  Nachtmagazin  663-908 
    0.40  B J v Der Fall Bruckner

TV-Drama, D 2014  5-692-800 
    2.15  H B J C Eine Familie 

wie jede andere Tragikomödie, 
USA 2010. Mit Carla Gugino, 
Liev Schreiber, Helen Hunt. 
Regie: Richard Levine. Der Fa-
milienvater und Drehbuchautor 
Ned steckt tief in einer Krise – 
Arbeits- und Familienfrust 
wechseln einander ab. 
Dann zieht auch noch sein 
grantiger Schwiegervater bei 
der Familie ein.  5-285-816 

    3.40  Wie wird die Stadt satt?
Dokumentation  4-028-309     

   20.15  Aktenzeichen XY... ungelöst
Die Kriminalpolizei bittet 
um Mithilfe. U.a.: Entführt
und ermordet – Der grausame 
Tod eines Mädchens / Blutspur 
ohne Leiche – 57-Jährige in 
ihrer Wohnung ermordet? / 
Gefährliche Park-Route – 
Frau bei Kneipenbummel 
vergewaltigt  7-881-182 

   21.45  heute-journal  881-618 
   22.15  auslandsjournal Wettlauf 

mit dem Virus – Die Ebola-Epi-
demie in Westafrika / Turm der 
Armen – Über den höchsten 
Slum Venezuelas / Allein hinter 
Gittern – Isolationshaft in den 
USA / Im Reich der Fritte – „au-
ßendienst“ in einer chinesi-
schen Abnehmklinik  435-453 

   22.45  Glaube, Liebe, Kapital
Die Katholische Kirche und 
ihre Finanzen  1-779-705 

   23.15  Markus Lanz  9-128-231 
    0.30  heute nacht  3-940-106 
    0.45  Der Rassist in uns Doku-

mentarfilm, D 2014  1-307-729 
    2.00  Aktenzeichen XY... ungelöst

Magazin  4-191-477 
    3.30  auslandsjournal  4-302-380       

   20.15  Die 25 heftigsten Hoch-
zeitsdesaster Hund verschluckt 
Ehering / Hochzeitskutsche 
kippt um / Hochzeit in der 
Tiefgarage  6-820-637 

   22.15  stern TV Sicherheitslücke 
WLAN: So leicht können Ha-
cker Passwörter ausspähen / 
Umtauschrecht auf Lebenszeit: 
Nimmt Ikea nun wirklich alles 
zurück? / „Stiftung Lichterzel-
len“: Familie des Haribo-Grün-
ders kämpft für die Erfor-
schung einer seltenen Krank-
heit / „Lassen Sie Ihr Hirn nicht 
unbeaufsichtigt!“: Gebrauchs-
anweisung für den Kopf / Neun 
Kilometer lange Plastiktüten-
Kette: stern TV beteiligt sich an 
Weltrekordversuch  651-908 

    0.00  RTL Nachtjournal  9-651 
    0.30  Der Restauranttester

Doku-Soap. „Blockhaus“, Harz
Mit Steffen Henssler  1-676-895 

    1.30  Die Trovatos – Detektive 
decken auf  9-345-477 

    2.25  Die Trovatos – Detektive 
decken auf  6-720-903 

    3.15  RTL Nachtjournal  3-552-125 
    3.45  Verdachtsfälle  7-513-835   

   20.15  H B C Selbst ist die Braut
Romantikkomödie, USA 2009 
Mit Sandra Bullock, Ryan Rey-
nolds, Mary Steenburgen. 
Regie: Anne Fletcher  4-581-908 

   22.30  Gossip – Das Entertain-
ment-Magazin (3/4)
Moderation: Julia Josten, 
Florian Ambrosius  96-434 

   23.30  24 Stunden 
Fünf Sterne und Meer – 
die MS Europa 2  92-618 

    0.30  Focus TV – Reportage
Zwischen Maß und Mammon – 
Wer verdient am Oktoberfest?
Moderation: Florian Fischer-
Fabian  1-412-187 

    1.00  News & Stories
Rein Gold: Elfriede Jelinek, 
Richard Wagner und die 
Finanzkrise  9-393-903 

    1.50  B C Criminal Minds
Der letzte Song  6-661-903 

    2.40  B C Navy CIS Projekt 
„Honor“. Krimiserie  1-767-835 

    3.20  B E Navy CIS In der 
Falle. Krimiserie  7-647-670 

    4.00  In Gefahr – Ein verhängnis-
voller Moment Doku-Soap
Ina – Fataler Schuss  3-220-011     

   20.15  B C Under the Dome
Zenith / Awakening / Die rote 
Tür. Mysteryserie  30-241-298 

   23.00  TV total Zu Gast: Jordan 
Carver (Model), Melanie 
Müller (Dschungelqueen)
Das „ProSieben Promiboxen“ 
geht in die nächste Runde! In 
der Silikonklasse tritt Jordan 
Carver gegen Melanie Müller 
an. Zwei Tage vor ihrem Box-
kampf treffen sie bei „TV total“ 
aufeinander.  93-347 

    0.00  B C E 2 Broke Girls
Der verheiratete Single
Comedyserie  56-854 

    0.25  B C E 2 Broke Girls
Friede, Freude, Eierkuchen
Comedyserie  16-854 

    0.55  C Fringe – Grenzfälle des 
FBI Entfesselt  7-286-564 

    1.50  C Fringe – Grenzfälle des 
FBI Albträume  4-793-212 

    2.45  Spätnachrichten  90-542-854 
    2.50  Malcolm mittendrin

Verbotene Freuden  1-340-816 
    3.15  Malcolm mittendrin

Auge um Auge  9-399-835 
    3.35  Malcolm mittendrin

Der Verkehrsstau  5-180-090         

Der Fall Bruckner
Die Jugendamtmitarbeiterin Katha-
rina Bruckner (Corinna Harfouch) 
nimmt den verängstigt wirkenden 
Sohn einer Architektin unter die Lupe.  

   20.15  TV-DRAMA
Küstenwache
Die „Bernsteinhexe“ Maria Schwed-
ler (Sonja Kirchberger) glaubt, dass 
auf einem in der Ostsee lagernden 
Bernstein-Schatz ein Fluch liegt.  

   19.25  KRIMISERIE
Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Jonas (Felix van Deventer) will um 
jeden Preis verhindern, dass Alexan-
der und Maren (Eva Mona Rodekir-
chen) ihn nach München schicken.  

   19.40  DAILY SOAP
Selbst ist die Braut
Um ihre Ausweisung zu verhindern, 
muss die Kanadierin Margaret (San-
dra Bullock) möglichst schnell einen 
US-amerikanischen Ehemann finden.  

   20.15  KOMÖDIE
Under the Dome
Big Jim (Dean Norris) ernennt sich 
selbst zum Sheriff von Chester‘s Mill 
und Barbie wird von mysteriösen 
Männern gefangen genommen.  

   20.15  MYSTERYSERIE

  3SAT
     13.20  Der Rhein – Von der Quelle bis 
zur Mündung    14.05  Der Rhein – Von 
der Quelle bis zur Mündung    14.50  Der 
Rhein – Von der Quelle bis zur Mün-
dung    15.35  Der Rhein – Von der Quelle 
bis zur Mündung    16.15  Die Mosel    17.00  
Die Mosel    17.45  Die Mosel    18.30  nano 
   19.00  heute    19.20  Kulturzeit    20.00  Ta-
gesschau    20.15  Tschad – Verborgene 
Schätze der Sahara    21.00  Wüsten-
schiffe: Von Kamelen und Menschen 
   21.40  Im Reich der Scheichs    22.00  ZIB 
2    22.20  Talea. Drama. A 2013    23.35  
Exclusiv – Die Reportage: Wenn keiner 
Omas Haus will    0.05  10vor10                 

  SRTL
       11.50  LazyTown – Los geht’s    12.20  
Eddie Angsthorn    12.35  Go Wild! – Mis-
sion Wildnis    13.10  Cosmo & Wanda 
   13.40  Scooby-Doo!    14.05  Angelo!    14.35  
Coop gegen Kat    15.00  5 Freunde – Für 
alle Fälle    15.30  Sally Bollywood    15.55  
Legenden von Chima    16.25  Die Wäch-
ter von Berk    16.50  Cosmo & Wanda 
   17.20  Scooby-Doo!    17.45  Coop gegen 
Kat    18.15  Go Wild! – Mission Wildnis 
   18.45  WOW Die Entdeckerzone    19.15  
Angelo!    19.45  5 Freunde – Für alle Fälle 
   20.15  Once Upon A Time In Wonderland   
   22.05  Pretty Little Liars    23.00  Das 
Schwert der Wahrheit        0.40  Shop24    

  NDR
         11.00  Hallo Nieders.    11.30  Expedition 
Neuguinea    12.15  In aller Freundschaft 
   13.00  NaturNah: Mensch, Marder! 
   13.30  Brisant    14.00  NDR aktuell    14.15  
Bilderbuch Deutschland    15.00  NDR 
aktuell    15.15  Moskau lässt die Puppen 
tanzen    16.00  aktuell    16.10  Mein Nach-
mittag    17.10  Leopard & Co.    18.00  Regi-
onal    18.15  So ein Tag!    18.45  DAS!    19.30  
Regional    20.00  Tagesschau    20.15  Ex-
peditionen ins Tierreich    21.00  Die 
Frauen der Wikinger    21.45  NDR aktuell 
   22.00  Großstadtrevier    22.50  extra 3 
   23.20  Zapp    23.50  Atemlos: Breathless. 
Thriller. USA 1983    1.25  Visite              

  SKY
CINEMA    20.15  Austenland. Liebesko-
mödie. GB/USA 2013    21.55  2 Guns. 
Actionkomödie. USA 2013 
  ATLANTIC HD    21.00  Veep    21.30  Loo-
king    22.00  Getting on      23.00  Five Days 
  ACTION    21.15  Spring Breakers. Drama. 
USA 2012    22.50  Direct Action. Action-
film. CDN/USA 2004 
  KRIMI    20.15  Kommissarin Lucas: Gie-
rig. TV-Kriminalfilm. D 2011    21.50  Die 
Rosenheim-Cops      23.25  SOKO 5113 
  SPORT 1    20.45  Fußball: UEFA Cham-
pions League   
  COMEDY    20.20  Brügge sehen ... und 
sterben? Komödie. GB/USA 2008 
   22.10  Der unglaubliche Burt Wonders-
tone. Komödie. USA 2013   

  ARTE
             8.30  X:enius    8.55  Kontinente in Bewe-
gung    9.40  Kontinente in Bewegung 
   10.25  Zu Tisch in ...    10.55  Was Du nicht 
siehst    11.20  Asien feiert    12.05  360° 
   12.50  Frankreichs mythische Orte 
   13.20  ARTE Journal    13.45  Salomon und 
die Königin von Saba. Monumentalfilm. 
USA 1959    16.00  Zwischen Himmel und 
Erde    16.25  Giganten des Glücks    17.10  
X:enius    17.40  Auf schmaler Spur durch 
Indien    18.25  Die kulinarischen Aben-
teuer der Sarah Wiener in Asien    19.10  
ARTE Journal    19.30  Geheimnisse Asi-
ens     20.15  Der Retter. Drama. F 2009 
   22.25  Kunst im Reich der Mitte    23.20  
Cern. Dokumentarfilm, A 2012    0.35  
Mein Name ist Fleming. Ian Fleming          
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   8.20  Ghost Whisperer – Stimmen aus 
dem Jenseits  5-860-279     9.10  Cold 
Case – Kein Opfer ist je vergessen  8-
037-298     10.10  Without a Trace – Spur-
los verschwunden. Freier Fall  8-645-
989     11.05  Castle. Bewölkt mit Aussicht 
auf Mord  4-174-637     12.00  Numb3rs – 
Die Logik des Verbrechens  80-811  

   6.30  Thadeusz  5-646-415     7.00  nano  5-
647-144     7.30  Gesichter des Islam (3/4) 
 5-640-231     8.00  Aktuell  5-641-960     8.30  
Abendschau  6-113-368     9.00  zibb  9-366-
637     9.55  ARD-Buffet  35-228-927     10.35  
Rote Rosen  94-001-163     11.25  Sturm der 
Liebe  94-002-892     12.15  Panda, Gorilla 
& Co. Reportagereihe  16-227-163  

         7.20  Rote Rosen  28-399-786     8.10  
Sturm der Liebe  23-762-298     9.00  Bri-
sant  93-516-427     9.45  Einfach genial 
 64-636-892     10.10  Giraffe, Erdmänn-
chen & Co.  87-220-927     11.00  MDR um 
elf  25-294-811     11.50  In aller Freund-
schaft  33-097-163     12.35  H Happy End. 
Tragikomödie. USA/F/D 2003  11-381-163  

   5.30  Grip  1-276-927     6.15  Die Schnäpp-
chenhäuser  8-205-989     7.00  Die 
Schnäppchenhäuser  496-724     8.00  Die 
Kochprofis – Einsatz am Herd  9-298-
705     8.55  Frauentausch  4-277-873     10.55  
Family Stories  9-407-347     11.55  Köln 
50667  3-308-095     12.55  Berlin – Tag 
& Nacht. Doku-Soap  5-031-502  

   6.50  Verklag mich doch!  5-453-453  
   8.50  Verklag mich doch!  4-418-714     9.45  
Hilf mir doch!  8-468-250     10.50  nach-
richten  1-750-960     10.55  Mein himmli-
sches Hotel  20-795-415     12.00  Shopping 
Queen. Motto in Frankfurt: Stylischer 
Leckerbissen – Sei der Hingucker in 
Hensslers Restaurant!  834-960  

   13.00  Charmed Der Engel des 
Schicksals. Fantasyserie  66-231 

   14.00  B Ghost Whisperer – Stim-
men aus dem Jenseits Zeit des 
Zorns. Mysteryserie  6-110-366 

   14.55  C Cold Case – Kein Opfer 
ist je vergessen Dragon Boys
Krimiserie  6-442-163 

   15.55  kabel eins news  8-144-960 
   16.00  B C Castle Dein Geheim-

nis ist bei mir sicher  46-453 
   17.00  Mein Lokal, Dein Lokal 

„b3“, München  22-873 
   18.00  Abenteuer Leben Die 

Schärfe-DM in Berlin  33-989 
   19.00  Achtung Kontrolle!

Steigende Heizölpreise  577-927 

   13.05  Schloss Einstein  74-577-705 
   13.30  In aller Freundschaft Bitter-

süße Augenblicke  3-828-705 
   14.15  Planet Wissen  4-933-908 
   15.15  Puszta – Im Schatten der 

Wanderdünen  54-376-231 
   16.05  Stadt, Rad, Hund (2/5)

Reportagereihe  68-535-453 
   16.50  kurz vor 5

Garten  82-871-521 
   17.05  Giraffe, Erdmännchen & Co.

Zoogeschichten aus Frankfurt 
und Kronberg  4-530-540 

   17.55  Sandmännchen  4-615-366 
   18.00  rbb um sechs  2-365-989 
   18.30  zibb  4-451-908     
   19.30  Abendschau  7-268-705 

   14.00  MDR um zwei  9-626-989 
   15.00  LexiTV  7-920-958 
   16.00  MDR um vier  4-008-347 
   16.30  MDR um vier Zu Gast: Maria 

Levin (Sängerin)  3-313-057 
   17.00  MDR um vier  8-973-705 
   17.30  MDR um vier  6-592-960 
   17.45  MDR aktuell  67-559-231 
   18.05  Wetter für 3  3-401-366 
   18.10  Brisant  71-718-927 
   18.54  Sandmännchen  429-273-417 
   19.00  SachsenSpiegel 

U.a.: Stillstand im Leipziger 
Hauptbahnhof – Großputz 
im Citytunnel   3-471-892 

   19.30  MDR aktuell  9-651-366 
   19.50  Tierisch, tierisch  9-614-188 

   14.00  Hilf mir! Jung, pleite, ver-
zweifelt ... Fremdgesteuert 
Doku-Soap  836-328 

   15.00  Frauentausch Heute tau-
schen Pia (20) und Jessica 
(24) die Familien.  476-095 

   17.00  Next, Please!  207-892 
   18.00  Köln 50667 Doku-Soap 

Marc ist wegen der Trennung 
von Sam total niedergeschla-
gen und erwägt einen Neuan-
fang in Hamburg. Chantal will 
ihre Cakepops im 66 verkau-
fen, muss diese aber vor Tim 
verstecken.  218-908 

   19.00  Berlin – Tag & Nacht
Doku-Soap  878-279 

   13.00  Verklag mich doch!
Es geht um die Wurst  850-908 

   14.00  Verklag mich doch!
Die Hetzjagd  854-724 

   15.00  Shopping Queen
Motto in Frankfurt: Stylischer 
Leckerbissen – Sei der Hingu-
cker in Hensslers Restaurant! 
Tag 3: Marina  212-724 

   16.00  4 Hochzeiten und eine 
Traumreise  216-540 

   17.00  Mein himmlisches Hotel
Doku-Soap  292-960 

   18.00  Mieten, kaufen ...  203-076 
   19.00  Das perfekte Dinner – 

100% aus der Region Tag 3: 
Anja aus Leonberg  863-347 

   20.15  H B C Dark Tide
Thriller, USA/SA 2012. Mit 
Halle Berry, Olivier Martinez, 
Sizwe Msutu. Regie: John 
Stockwell  4-575-347 

   22.35  H B C Shark Week
Horrorfilm, USA 2012. Mit 
Yancy Butler, Patrick Bergin, 
Joshua Michael Allen. Regie: 
Christopher Douglas-Olen Ray
Der Drogenbaron Tiburion ist 
so reich wie verrückt. Nun hat 
er einen neuen perfiden Plan 
geschmiedet. Er versammelt 
eine Gruppe scheinbar zufällig 
ausgewählter Frauen und Män-
ner auf einer Insel und lässt sie 
in einem Spiel auf Leben und 
Tod antreten.  4-511-368 

    0.25  H C Open Water Drama, 
USA 2003. Mit Blanchard 
Ryan, Daniel Travis, Saul Stein. 
Regie: Chris Kentis  6-260-564 

    2.00  Steven liebt Kino – Spezial: 
Schoßgebete  5-225-274 

    2.10  late news  90-524-458 
    2.15  H Shark Zone – Tod aus der 

Tiefe Abenteuerfilm, USA/BUL 
2003. Mit Dean Cochran, Alan 
Austin, Velizar Binev  5-529-106         

   20.00  Tagesschau  2-189-927 
   20.15  rbb Praxis Das Gesund-

heitsmagazin. Wenn die 
Schulter streikt  8-575-786 

   21.00  Auf Leben und Tod – Das 
Unfallkrankenhaus Berlin (3/4)
Doku-Soap  8-832-637 

   21.45  rbb aktuell  6-723-386 
   22.15  was! wirtschaft arbeit spa-

ren. Dachgeschoss Ausbau / 
Ungültige Widerruf-Belehrung 
bei Krediten? / Geldverdienen 
mit In-Apps / Preisgestaltung 
bei E-Books  6-921-231 

   22.45  H Männer al dente Tragi-
komödie, I 2010. Mit Riccardo 
Scamarcio, Nicole Grimaudo, 
Alessandro Preziosi. Regie: 
Ferzan Ozpetek  95-122-908 

    0.30  rbb Praxis Wenn die 
Schulter streikt  17-853-309 

    1.15  was!  55-715-545 
    1.45  Abendschau  69-856-318 
    2.15  Aktuell  33-503-583 
    2.45  zibb  30-830-670 
    3.40  rbb um sechs – Das Länder-

magazin  79-114-380 
    4.10  rbb Gartenzeit  79-102-545 
    4.40  Täter – Opfer – Polizei

Kriminalreport  83-823-545   

   20.15  Exakt – So leben wir! 
Unsere Gesundheit. Wie groß 
waren in den letzten 25 Jahren 
die Veränderungen im Gesund-
heitswesen und welche Folgen 
hatte das? Was hat uns früher 
krank gemacht, fühlen wir uns 
heute gesünder? Die Doku 
klärt die Fragen.  6-299-057 

   21.15  Die Spur der Ahnen Der un-
bekannte Vater  9-456-076 

   21.45  MDR aktuell  5-305-415 
   22.05  J I v Tatort: Die Falle

TV-Kriminalfilm, D 2007. Mit 
Peter Sodann, Bernd-Michael 
Lade, Julia Brendler
Regie: Hajo Gies  2-702-231 

   23.35  Rockpalast Fettes Brot
Konzert  67-313-095 

    1.40  Die Spur der Ahnen 
Reportagereihe  41-541-748 

    2.10  Menschen bei Maischberger 
Kein Salz, kein Brot, keine 
Milch – Zu viel Stress ums 
Essen? Zu Gast: Prof. Dr. Karl 
Lauterbach (SPD)  68-679-368 

    3.25  Sachsen aus halber Höhe 
Unterwegs mit dem Sachsen-
spiegel-Zeppelin  29-320-980 

    4.20  SachsenSpiegel  18-720-212     

   20.00  RTL II News  684-347 
   20.15  Babys! Kleines Wunder – 

großes Glück Dokureihe
Züleyha ist nach der Geburt 
ihres ersten Kindes lebensbe-
drohlich an einer Thrombose 
erkrankt. Jetzt ist die 26-Jäh-
rige wieder schwanger. Die 
Ärzte sind in diesem Fall be-
sonders vorsichtig.  5-174-366 

   21.20  Teenie-Mütter – Wenn Kin-
der Kinder kriegen  1-368-845 

   22.20  Teenager in Not
Vanessa  9-838-960 

   23.25  Autopsie – Mysteriöse 
Todesfälle Opfer oder Täter? / 
Reise in die Dunkelheit / Ge-
heimnis der Berge  5-272-453 

    0.25  I The Closer Der Handy-
Mörder. Krimiserie  3-878-583 

    1.10  I The Closer Der Maul-
wurf. Krimiserie  3-650-767 

    2.00  I E Journeyman
Von Vätern und Söhnen
Mysteryserie  6-953-922 

    2.40  I E Journeyman
Schmetterlingseffekt  61-584-380 

    3.15  I E Smallville
Helden der Vergangenheit
Fantasyserie  2-837-564     

   20.00  Prominent!  679-415 
   20.15  B C E Revenge Hinter-

list. Dramaserie. Conrad über-
redet Victoria, bei einem Inter-
view über ihre Abtreibung zu 
sprechen. Sie erhält eine ano-
nyme Mail, die die Kranken-
hausunterlagen als Fälschung 
bezeichnet, und wendet sich 
an den „Falken“.  310-786 

   21.15  B C E Revenge Kampf-
ansage. Dramaserie  4-803-908 

   22.10  B C Rizzoli & Isles Ver-
schleppt. Krimiserie  2-280-927 

   23.05  B I Crossing Jordan – 
Pathologin mit Profil 24 Stun-
den. Krimiserie  6-083-778 

    0.00  B I Crossing Jordan – 
Pathologin mit Profil Aus dem 
Gleichgewicht  642-535 

    0.55  vox nachrichten  3-117-545 
    1.15  B C Rizzoli & Isles Ver-

schleppt. Krimiserie  5-414-361 
    1.55  B I Crossing Jordan – 

Pathologin mit Profil 24 Stun-
den. Krimiserie  7-422-019 

    2.40  B I Crossing Jordan Aus 
dem Gleichgewicht  8-574-039 

    3.25  Medical Detectives
Kurzer Prozess  6-574-859       

Dark Tide
Die in Geldnot versinkende Hai-Ex-
pertin Kate (Halle Berry) lässt sich 
von einem Geschäftsmann für eine 
gefährliche Exkursion engagieren.  

   20.15  THRILLER
Männer al dente
Der homosexuelle Tommaso (Riccar-
do Scamarcio, l.) erfüllt in keiner Form 
die weitreichenden Erwartungen sei-
nes Vaters (Ennio Fantastichini).  

   22.45  TRAGIKOMÖDIE
Tatort: Die Falle
Ein Mann behauptet, seine Freundin 
hätte sich selbst erhängt. Kommis-
sar Ehrlicher (Peter Sodann) kommt 
diese Geschichte verdächtig vor.  

   22.05  TV-KRIMINALFILM
Berlin – Tag & Nacht
Jessica wird rückfällig und greift er-
neut zu Drogen. Dies führt zu einem 
heftigen Streit mit Chris, der ihr vol-
ler Sorge das Kokain wegnimmt.  

   19.00  DOKU-SOAP
Rizzoli & Isles
Maura (Sasha Alexander) findet den 
Leichnam eines Mädchens. Es könn-
te sich um die entführte Tochter 
eines Undercover-Cops handeln.  

   22.10  KRIMISERIE

  KIKA
                     10.25  Babar und die Abenteuer von 
Badou    10.45  Woofy    10.50  Coco    11.15  
Der kleine Prinz    11.40  Hexe Lilli    12.05  
Heidi    12.30  Marsupilami – Im Dschun-
gel ist was los    12.55  Geronimo Stilton 
   13.20  Sherlock Yack – Der Zoodetektiv 
   13.40  Die Pfefferkörner    14.10  Schloss 
Einstein – Erfurt    15.00  Wendy    15.25  
Horseland    15.50  Lou!    16.15  logo! Die 
Welt und ich.    16.20  Garfield    16.40  Pat 
& Stan    16.45  Marsupilami    17.35  Hexe 
Lilli    18.00  Shaun das Schaf    18.15  Coco 
   18.40  Elefantastisch!    18.50  Unser 
Sandmännchen    19.00  Der kleine Prinz 
   19.25  Wissen macht Ah!    19.50  logo! Die 
Welt und ich.    20.00  KiKa Live    20.10  Du 
bist STYLE!    20.35  Dance Academy  

  NTV
  Stündlich Nachrichten  10.10  Telebörse 
             12.30  News Spezial    13.10  Telebörse 
   13.30  News Spezial    14.10  Telebörse 
   14.30  News Spezial    15.20  Ratgeber – 
Bauen & Wohnen    15.40  Telebörse    16.10  
Die Internet-Story – Macht der Such-
maschinen    17.05  Geheimdienst-Opera-
tionen: Fidel Castro    18.20  Telebörse 
   18.35  Ratgeber: Geld    19.05  Handarbeit 
gegen High-Tech – Der perfekte Schuh 
   20.05  Superstürme: Wetter außer Kon-
trolle    21.05  Killerstürme – Vom Klima 
zur Katastrophe    22.03  Telebörse    22.10  
Die spektakulärsten Explosionen der 
Welt    23.05  Die geheimnisvollsten Un-
tergründe der Welt    0.05  Die Internet-
Story – Macht der Suchmaschinen              

  SPORT 1
   5.00  SPORT CLIPS    5.30  SPORT CLIPS 
   6.00  Teleshopping              8.30  Sport-Quiz 
   11.30  Teleshopping            14.30  Teleshopping 
   15.00  Teleshopping    15.30  Die Werk-
statt-Helden    16.00  Die Werkstatt-Hel-
den    16.30  Storage Wars – Die Geschäf-
temacher    16.55  Volleyball. Weltmeis-
terschaft der Damen. Gruppe A: 
Deutschland – Argentinien. Live    19.00  
Bundesliga aktuell    20.00  Handball. 
1. Bundesliga. Der Countdown    20.15  
Handball. 1. Bundesliga. 6. Spieltag: SC 
Magdeburg – SG Flensburg-Hande-
witt. Live    22.00  Hattrick    22.30  Die PS 
Profis – Mehr Power aus dem Pott 
   23.30  Die PS Profis – Mehr Power aus 
dem Pott    0.00  SPORT CLIPS                                      

  EUROSPORT
   8.30  GT Academy Masterclass    8.45  
Speedway    10.00  WATTS Sportzapping 
   11.00  WATTS Top 10 – Halloween spezi-
al    11.30  Darts. BDO British Open. Halb-
finale und Finale    13.00  Skispringen 
   14.30  Speedway    16.00  WATTS Sport-
zapping    16.45  Skispringen    17.45  Fuß-
ball. Bundesliga der Frauen. 4. Spiel-
tag: VfL Wolfsburg – FC Bayern Mün-
chen. Live. Kommentar: Matthias 
Stach, Daniel Lerche    20.00  CAMPUS 
   20.35  Wednesday Selection    20.40  
Pferdesport    21.55  Pferdesport    22.25  
Riders Club Magazin    22.30  Golf    23.00  
Golf    23.15  Golf Club    23.20  Lucia’s Se-
lection    23.25  Segeln    23.55  Segeln    0.25  
Yacht Club    0.30  Wednesday Selection    

  PHOENIX
               9.10  BON(N)Jour    9.30  Das Gehirn-
Projekt    10.45  IS-Terror – Krieg im Irak 
   12.00  Vor Ort    12.30  Libanon – Zukunft 
gesucht    13.00  Bundestag mit Regie-
rungsbefragung    13.30  Meine kleine 
Sushi-Bar    14.15  Asyl im Dorf    14.30  Wir 
sind Demokratie    15.30  UN-Vollver-
sammlung mit Rede von US-Präsident 
Barack Obama    17.00  Kollegen dritter 
Klasse    17.30  Vor Ort    18.00  Das tödliche 
Erbe der Nato    18.30  Deutschland – Wie 
wir leben    19.15  Deutschland – Wie wir 
leben    20.00  Tagesschau    20.15  Deutsch-
land – Wie wir leben    21.00  Stay Behind 
   21.45  heute journal    22.15  Phoenix-
Runde. Bomben gegen Terror – Neue 
Allianzen gegen IS?    23.00  Der Tag              
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

MOR
GEN
POST
RÄTSEL

N O T D I E N S T E
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst für
nicht gehfähige Patienten bei akuten Erkran-
kungen (14-7 Uhr): Tel. 1 92 92. Bei lebensbe-
drohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Kinderärztlicher Notdienst 19-22 Uhr: „Vil-
la“ Flemmingstr. 2 b, Tel. 33 32 22 67

Zahnärztliche Bereitschaft 19-21 Uhr: Ge-
meinschaftspraxis Dipl.-Med. Krüger & Dipl.-
Med. Popp-Krüger, Neefestraße 40, Tel. 
30 02 08

Dienst der Chirurgie 14-21 Uhr: Dr. Sell/Dr.
Tränkmann, Hainstraße 112, Tel. 4 01 62 77

Rufbereitschaft Augenärzte 14-7 Uhr: Tel. 
1 92 92

HNO-ärztliche Bereitschaft 14-20 Uhr: Dr.
Woltersdorf, Am Rathaus 8, Tel. 6 66 27 80

Apotheken18-8 Uhr:Albert-Schweitzer-Apo-
theke, Flemmingstraße 2, Tel. 3 31 30 39; Bä-
ren-Apotheke, Clausstraße 76, Tel. 51 59 50

Tierärztlicher Notdienst: Gemeinschafts-
praxis Dr. Plümer/Dr. Schreyer, Tel. 30 49 73;
Kleintierklinik Adelsbergstraße 80, Tel. 
51 77 70 oder 0172/3 46 25 52
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�Füllen Sie das Raster
mit den Zahlen 1 bis 9
� In jeder Zeile und in je-
der Spalte darf jede Zahl
nur einmal vorkommen
� Auch in jedem 3x3-Feld
kommt jede
Zahl nur ein-
mal vor 
� Dopplungen
sind nicht 
erlaubt
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Anzeige

Der erschöpfte Angestellte zu sei-

ner Frau: „Heute war es wirklich an-

strengend auf Arbeit. Die Computer

waren kaputt und ich musste selber

denken.“ J. Walther

E-Mail: mopojux@dd-v.de
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Und Ihr Lieb lings witz? Veröf fent lichte
Witze werden mit 10 Euro hono riert.

W I T Z  D E S  TA G E S

P E R S C H E I D S  A B G R Ü N D E

17° 16°

16°

10°

14°

16°

18°

17°

18°

19°

17°

17°

BIO-WETTER

Die Wetterlage hat auf unser Wohl-
befinden nur einen äußerst geringen
Einfluss. Daher sind körperliche Be-
schwerden heute kaum auf das Wet-
ter zurückzuführen. Wetterfühlige
sind allerdings eher müde und
schlapp, das wirkt sich negativ auf ih-
re allgemeine Leistungsfähigkeit aus.

Immer wieder ziehen dichte Wolkenfelder
über uns hinweg. Hin und wieder zeigt sich
aber auch die Sonne. Es bleibt dabei weitge-
hend trocken. Die Höchsttemperaturen errei-
chen in den Nachmittagsstunden Werte zwi-
schen 14 und 17 Grad. Der Wind weht schwach
aus Süd. In der kommenden Nacht kühlt sich
die Luft allmählich auf 10 bis 6 Grad ab.

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Wetter heute

IN SACHSEN

London

Oslo

Moskau 

Warschau

Wien 

St. Petersburg

Madrid 

Paris

Lissabon

Varna

Athen

Antalya

Palma 

Rom 

Las Palmas

Dublin 16°

18°

19°

26° 34°

27°

24°

26°

29°

23°

24°

17°

19°

14°

11°

8°13°

Tunis

Agadir  . . . . . . . . . .
Amsterdam  . . . . . .
Barcelona  . . . . . . .
Budapest . . . . . . . .
Dom. Republik  . . .
Izmir . . . . . . . . . . . .
Jamaika  . . . . . . . .
Kairo  . . . . . . . . . . .
Miami . . . . . . . . . . .

30°, heiter
16°, Schauer
23°, Gewitter
18°, wolkig
31°, Gewitter
25°, sonnig
34°, Schauer
38°, sonnig
30°, Gewitter

Nairobi  . . . . . . . .
New York  . . . . . .
Nizza  . . . . . . . . .
Prag  . . . . . . . . . .
Rhodos  . . . . . . .
Rimini . . . . . . . . .
Rio  . . . . . . . . . . .
S. Francisco  . . .
Zürich  . . . . . . . .

23°, wolkig
21°, wolkig
23°, wolkig
15°, wolkig
27°, sonnig
24°, Schauer
29°, wolkig
29°, sonnig
16°, Schauer

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya  . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche 
Nordseeküste . . . . . . . . .
Deutsche 
Ostseeküste  . . . . . . . . . .
Algarve-
Küste . . . . . . . . . . . . . . . .
Westliches
Mittelmeer  . . . . . . . . . . .
Östliches
Mittelmeer  . . . . . . . . . . .
Kanarische 
Inseln  . . . . . . . . . . . . . . .

18-22°

15-18°

14-18°

21-22°

21-28°

24-29°

22-24°

WEITERE AUSSICHTEN

Donnerstag

15°

Freitag

19°

Samstag

18°

MONDPHASEN

01.10. 08.10.

WIND

Windstärke 3
aus Süd 

Sonnen-
aufgang:

Sonnen-
untergang:

6.57

19.03

Uhr

Uhr

24.09. 15.10.

Widder - 21.3. - 20.4.
Alte Kontakte können sich als

nützlich erweisen. Scheuen Sie

sich nicht, an der richtigen Stelle

um Hilfe zu bitten. 

Stier - 21.4. - 20.5.
Ihre Neigung, andere Menschen

zu kritisieren, steht auf dem Höhe-

punkt. Überstürzen Sie jetzt nichts

im Eifer des Gefechts.

Zwillinge - 21.5. - 21.6.
Liebe ist nicht nur ein Wort, son-

dern täglicher Einsatz von beiden

Seiten. Versuchen Sie nicht, Ihren

Partner zu manipulieren.

Krebs - 22.6. - 22.7.
Sie verstehen auf subtile Art, was an-

dere empfinden. Zeigen Sie jetzt Di-

plomatie statt Rechthaberei und ver-

meiden Sie damit Missverständnisse. 

Löwe - 23.7. - 23.8.
Sie wirken total sexy, ziehen aber

nur jemanden an, der Probleme

macht. Ein netter Besuch wird Sie

heute überraschen.

Jungfrau - 24.8. - 23.9.
Am Arbeitsplatz lässt man Sie ge-

währen, möglich, dass Kollegen ei-

fersüchtig reagieren. Eine Aufgabe

interessiert Sie brennend.

Waage - 24.9. - 23.10.
Sie sind viel zu ungeduldig und

übersehen viele Flirtchancen.

Wenn Sie wollen, können Sie ein-

fach Ihre Gefühle sprechen lassen. 

Skorpion - 24.10. - 22.11.
Aussprachen erleichtern Ihnen

Herz und Seele. Sie stehen jeman-

dem treu zur Seite, das wird auch

honoriert. 

Schütze - 23.11. - 21.12.
Ihre Sorgfalt wird der beste Schutz

gegen finanzielle Verluste sein. Ver-

lassen Sie sich nicht auf andere, er-

ledigen Sie Ihre Sache selbst.

Steinbock - 22.12. - 20.1.
Es fällt Ihnen in dieser Woche

schwer, die Arbeit konzentriert zu

erledigen, weil ständig etwas da-

zwischenkommt. 

Wassermann - 21.1. - 19.2.
Ihre sinnliche Aura wird von allen

Seiten gestärkt. Egal was oder wen

Sie anpeilen, Sie können nur 

gewinnen. 

Fische - 20.2. - 20.3.
Die Distanz, die Sie jetzt zu Kolle-

gen haben, sollten Sie nicht über-

treiben. Es kommt bald die Gele-

genheit, das wieder zu ändern.

HoroskopHoroskopHoroskopHoroskopHoroskop
Ihr täglichesIhr täglichesIhr täglichesIhr täglichesIhr tägliches

im Treffpunkt Chemnitzer Morgenpost · Rosenhof 11
09111 Chemnitz · Tel. 0371-690 66 3370/71/72

Geschenke-Notdienstt
immer Mo-Fr 8 – 18 Uhr



Bruce & Kris Jenner

Vergewaltigungs-Vorwurf
Karl Dall muss vor Gericht
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Vergewaltigungs-Vorwurf
Karl Dall muss vor Gericht

ZÜRICH - Karl Dall (73) ist in
der Schweiz angeklagt worden:
Der Entertainer muss sich we-
gen des Vorwurfs der Vergewal-
tigung und der versuchten Nöti-
gung vor Gericht verantworten.
Das gab die Oberstaatsanwalt-
schaft des Kantons Zürich be-
kannt.

Dall wird vorgeworfen, in der
Nacht zum 6. September 2013

mit der Journalistin Anja-Maria
S. (43) in seinem Hotelzimmer
gegen deren Willen Ge-
schlechtsverkehr gehabt zu ha-
ben. Danach soll er in einer E-
Mail gedroht haben, intime De-
tails aus ihrem Leben zu veröf-
fentlichen, wenn sie die Ereig-
nisse der vorangegangenen
Nacht öffentlich macht. Der
Komiker bestreitet die Tat.

BRÜSSEL - Eine angeblich un-
eheliche Tochter von Belgiens Ex-
König Albert II. (80) kämpft vor
Gericht um ihre Anerkennung.
Gestern begann hinter verschlos-
senen Türen der Prozess vor ei-
nem Brüsseler Gericht. Die
Künstlerin Delphine Boël (46)
verlangt, dass der ehemalige 
Monarch sich einem DNA-Test un-
terzieht.

Sie behauptet, einer langjähri-
gen Affäre des früheren Königs
zu entstammen. Albert hat aus
der Ehe mit seiner Frau Paola
(77) drei Kinder. Der älteste
Sohn Philippe (54) ist inzwi-
schen belgischer König. Albert
hat Boël nicht als Tochter aner-
kannt, verweigert sich jedem
Gespräch. Darum ist die Künst-
lerin jetzt vor Gericht gezogen.

LONDON - Gruppensex und Partnertausch - inden bunten Siebzigern trieben es die Pop-stars besonders wild. Allen voran offenbar David Bowie(67). Eine neue Biografie enthüllt jetzt die pikante Ver-gangenheit des damaligen Glam-Rock-Königs: Bowiefeierte frivole Orgien mit seiner Ehefrau und prominen-ten Kollegen.

Von 1970 bis 1980 war der „Space Oddity“-Sängermit Angela Bowie (64) verheiratet. Das Buch „Bowie:The Biography“ beschreibt nun Details der rauschen-den Sex-Partys des Paares.
So war das Wohnzimmer mit einem riesigen Bett ausgestattet - als Spielwiese für alle Gäste. Besonders gern schaute Rolling Stone Mick Jagger (71) vorbei, der sich vor Bowies Augen des Öfteren mit Gattin Angie vergnügte!Wie Bowies Ex-Assistent Tony Zanetta (67) imBuch verrät, war der bisexuelle Sänger - derJagger selbst näherge-

kommen sein soll - nie
eifersüchtig: „Sex
zum Abschied war
für David und 
Angie so normal 
wie Händeschütteln.“

Neue Biografie enthüllt

So wild So wild So wild So wild So wild So wild So wild So wild So wild 
trieb es
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Kardashian-Mum
lässt sich scheiden
Kardashian-Mum

lässt sich scheiden
Kardashian-Mum

lässt sich scheiden
Kardashian-Mum

lässt sich scheiden
LOS ANGELES - Nach 22 Jahren Ehe hat Kris Jenner (58), Mut-

ter von Kim Kardashian (33), nun endgültig die Scheidung ein-
gereicht. Die Trennung gaben Kris und Noch-Ehemann Bruce
bereits im Oktober 2013 bekannt.

Ein mögliches Liebes-Comeback scheiterte laut „Radar On-
line“ aber an „unüberbrückbaren Differenzen“. „Wir leben ge-
trennt und sind so viel glücklicher“, äußerte sich das Millionärs-
Gespann. „Unsere Familie bleibt immer unsere oberste Priori-
tät.“ Wie eine Quelle dem US-Magazin „People“ verriet, sei auch
das geteilte Sorgerecht für Tochter Kylie (17) bereits geklärt. Die
Aufteilung der Besitztümer ist allerdings noch offen.

Wurde Karl Dall (73)
bei einem Interview
übergriffig? Eine
Journalistin behaup-
tet das.

Künstlerin will 
Königstochter sein

Delphine Boël (46) verlangt einen
Gen-Test vom früheren belgi-
schen Monarchen. Ex-König Al-
bert II. (80) und Frau Paola (77)
sehen es gelassen.

Delphine Boël (46) verlangt einen
Gen-Test vom früheren belgi-
schen Monarchen. Ex-König Al-
bert II. (80) und Frau Paola (77)
sehen es gelassen.

Delphine Boël (46) verlangt einen
Gen-Test vom früheren belgi-
schen Monarchen. Ex-König Al-
bert II. (80) und Frau Paola (77)
sehen es gelassen.

Jagger war immer dabeiJagger war immer dabeiJagger war immer dabeiJagger war immer dabeiJagger war immer dabeiJagger war immer dabeiJagger war immer dabeiJagger war immer dabeiJagger war immer dabei
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Diesen
Herbst 

eröffnet
Designerin

Victoria
Beckham
ihren ers-
ten Laden

in Lon-
dons

Dover
Street.
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Kim Kardashians (33, l.) Mum
Kris Jenner (58) trennt sich end-
gültig von Ehemann Bruce (64).

Kim Kardashians (33, l.) Mum
Kris Jenner (58) trennt sich end-
gültig von Ehemann Bruce (64).

Kim Kardashians (33, l.) Mum
Kris Jenner (58) trennt sich end-
gültig von Ehemann Bruce (64).
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Gehörten vor 40 Jahren zu Bowies
Clique: Mick Jagger (71) und seine

damalige Frau Bianca (69).
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David David David David David David David David David 

Albert von Belgien

LAS VEGAS - Vom bösen Buben zum edlen Retter: Ex-Boxer Mike Tyson (48) ist
einem verunglückten Motorradfahrer zu Hilfe gekommen - und räumte an der Un-
fallstelle lautstark auf.

Crash-Biker Ryan Chesley (29) war schwer gestürzt, nachdem ihn ein Taxi ge-
schnitten hatte. Der Ex-Boxweltmeister eilte zu Hilfe, hielt Schaulustige in Schach,
schrie sie an, den Verletzten nicht zu berühren. Dann kniete er nieder, sprach beru-
higend auf den Verletzten ein. Trotz etlicher Knochenbrüche hielt Chesley diesen

Moment mit seiner Smartphone-Kamera fest. Das Unfallopfer zur „New York
Daily Mail“: „Er benahm sich wie ein Superheld.“

Chesley bedankte sich mit einem Obstkorb
und einem Brief (s.o.): „Lieber Iron Mike, danke,
dass Du Dich nach meinem Unfall um mich ge-
kümmert hast.“

Victoria Beck-
ham (40)
könnte sich

ihren Da-
vid (39)
gut als
Türste-
her in
ihrem
Store
vor-
stel-
len.

LONDON -Da packen alle mit an! Noch in
diesem Herbst eröffnet Victoria Beckham
(40) ihren ersten Flagshipstore in der Lon-
doner Dover Street. Auf rund 2100 Qua-
dratmetern wird es dann die komplette 
Palette der Designerin geben - von ihrer
Premiumlinie über Accessoires bis zu ih-
rer Zweitkollektion „Victoria by Victoria 
Beckham.

Dabei hat das Ex-Spice Girl die Rollen ih-
res Mannes David (39) und ihres ältesten

Sohnes Brooklyn (15) schon klar
verteilt: „Wer weiß, vielleicht
wird David Türsteher, ich stehe
hinter der Theke und Brooklyn
wird Aushilfe“, erzählte sie der bri-
tischen „Grazia“.

Übrigens: Als Gesicht für ihre Mo-
delinie hat Vic wohl ein Auge auf It-
Girl Kendall Jenner (18) geworfen, mit
der sie sich laut einem Insider jetzt
„klammheimlich“ in New York traf.

Wird David Türsteher?
Victoria Beckham eröffnet
ihren ersten Store
Victoria Beckham eröffnet
ihren ersten Store
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Für den Frieden

NEW YORK - Komplett nackt mit einem Peace-Zeichen
auf ihrem runden Babybauch zeigte sich Alicia Keys (33)
jetzt auf Instagram. „Es ist deine und meine Mission, eine
freundlichere und friedlichere Welt zu schaffen“,
schreibt die Sängerin, will damit auf die Kampagne
„We are here“ (zugleich der Titel ihrer neuen Single)
aufmerksam machen. Mit dem Hashtag #wearehere
und einem selbst gemalten Schild posteten auch
schon Stars wie Kelly Rowland (33) und Pharrell Wil-
liams (41), wofür sie auf dieser Welt sind.

Iron Mike SuperheldIron Mike Superheld
Iron Mike Superheld
Iron Mike SuperheldIron Mike SuperheldIron Mike SuperheldIron Mike SuperheldIron Mike Superheld
Iron Mike Superheld

Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker
Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker
Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker
Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker
Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker
Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker
Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker
Ex-Boxer Tyson 
rettet Crash-Biker

Alicia Keys zeigt 
nackten Babybauch

Alicia Keys (33) wirbt nackt für den Frieden.
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Iron Mike als ret-

tender Engel: So

erschien der Ex-
Champ dem

Unfallopfer.
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Plateau-Schuhe
und Glamrock-

Style: David Bowie
(heute 67) mit Gat-

tin Angie (heute 64)
und Sohn Zowie

(eigentlich Duncan
Jones).
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Mike Tyson (48) ist eigent-
lich als Rüpel bekannt -
jetzt kümmerte er sich rüh-
rend um einen verletzten
Motorradfahrer.
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WIEN - Seit ihrer Hochzeit mit Ri-
chard „Mörtel“ Lugner (81) prasselt
ein Shitstorm erster Güte auf Play-
mate Cathy Lugner (24). Jetzt
piepst Mörtels „Spatzi“ zurück.

„Nur weil es einen Altersunter-
schied gibt, heißt es nicht, 
dass wir nicht glücklich sein
dürfen“, verteidigt sie sich in
„Bunte“. Für sie zählt nur die
große Liebe - und nicht das
„Mörtel“-Vermögen von ge-
schätzt 140 Millionen Euro.
„Ich verdiene bei Richard ge-
nauso viel wie als halb be -
schäftigte Krankenschwester.“
Lugner bestätigt: „Sie hat ei-
nen Job in meiner Firmen -

gruppe. Mir war die Meinung von
Frauen schon immer wichtig.“

WIEN - ESC-Gewinnerin Conchita
Wurst (25, F.) geht unter die Syn-
chronsprecher. Im vierten Film über 
„Die Pinguine von Madagascar“ (ab
27. November) leiht sie einer Schnee-
Eule ihre glockenklare Stimme.

Die Herausforderung für Conchita
lag im russischen Akzent des Feder-
viehs. In dem Film steht Eule Eva, ei-
ne brillante Analytikerin in der Spio-
nage-Organisation „Nordwind“, den
berühmten Kino-Pinguinen bei.

MOR
GEN
POST

ZÜRICH/MÜNCHEN - Für die
deutschsprachige Ausgabe
des Männermagazins „Ma-
xim“ ist Model Alena Gerber
(25) die Heißeste. Doch seit
der Kür am vergangenen Wo-
chenende erhitzt die um-
strittene Wahl viele Gemüter.

Denn die Ex-Freundin von
Skispringer Sven Hannawald
(39) fiel in letzter Zeit vor allem
wegen ihrer abgemagerten Fi-
gur auf. Bei einer Größe von
1,76 Meter soll Alena im Som-

mer gerade mal 46 Kilo auf die
Waage gebracht haben! Auf
Instagram gestand sie: „Ich bin
zu dünn und etwas mehr wäre
schöner.“ Den Gewichtsver-
lust begründete sie mit einer
Histamin-Intoleranz: „Es ist
nichts mehr erlaubt, was ich
üblicherweise esse. Gemüse,
Käse, Tofu, Nüsse, Weizen, Ei-
weiß, Hefe, Schokolade, viele
Obst-Sorten - alles verboten!“

„Maxim“-Herausgeber Boris
Etter steht hingegen zu seiner
Entscheidung: „Alena Gerber

ist international als Model er-
folgreich und ein absoluter Me-
dienprofi.“ Das klingt, als ginge
es dem Heft weniger um die Fi-
gur als um den Namen seiner
Gewinnerin ...

Riesenzoff um Mager-Model

LOS ANGELES - Charlie 
Sheen (49, F.) verhandelt offenbar
über eine Rückkehr zur Kultserie
„Two and a half Men“! Drei Jahre
nach seinem Rauswurf hat er sich
dafür sogar mit dem Produzenten
Chuck Lorre (61) versöhnt.

„Wir versuchen herauszufinden,
was am meisten Sinn machen wür-
de“, verrät Sheen. Und verspricht:
„Ich stehe zur Verfügung und werde
überpünktlich erscheinen.“

LOS ANGELES - Charlie 
Sheen (49, F.) verhandelt offenbar
über eine Rückkehr zur Kultserie
„Two and a half Men“! Drei Jahre
nach seinem Rauswurf hat er sich
dafür sogar mit dem Produzenten
Chuck Lorre (61) versöhnt.

„Wir versuchen herauszufinden,
was am meisten Sinn machen wür-
de“, verrät Sheen. Und verspricht:
„Ich stehe zur Verfügung und werde
überpünktlich erscheinen.“

Richard „Mörtel“ Lugner (81) und „Spatzi“
Cathy (24) haben vor zwei Wochen pompös
geheiratet.

Model Alena Gerber
wurde in den vergange-
nen Monaten wegen
ihrer knochigen Figur
stark kritisiert.

Alena GerberAlena GerberAlena GerberAlena GerberAlena GerberAlena GerberAlena GerberAlena GerberDarfDarfDarfDarfDarfDarfDarfDarf
die Schönste sein?die Schönste sein?die Schönste sein?die Schönste sein?die Schönste sein?die Schönste sein?die Schönste sein?die Schönste sein?

Alena Gerber
die Schönste sein?
Darf
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Charlie Sheen
Zurück zu „Two

and a half Men“?
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Mörtels Spatzi Für Geld
mach ich es nicht!
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BERLIN - Ein großer deutscher Frauen-
schwarm bricht öffentlich mit seinem
Image. Schauspieler Clemens Schick (42,
„James Bond 007 - Casino Royale“) outet
sich: Ja, ich bin schwul!

„Für mich ist das eine politische Aussa-
ge“, sagt er im heute erscheinenden
Schwulenmagazin „Männer“. Er selbst
kann mit dem Stempel „schwul“ wenig an-
fangen. „Mich nerven die Schubladen und
die Klischees. Mit Männern zusammen zu
sein, schließt für mich nicht aus, mit Frauen zu
flirten, sie attraktiv zu finden oder mich in sie zu
verlieben. Ich bin der, der ich bin. Und wer damit
ein Problem hat ... so what!“
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Mit 42 Jahren
wagt Clemens
Schick sein öffent-
liches Coming-out.
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Conchita Wurst
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